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www.rodachtal-kurier.de

Die musikalische Visitenkarte unserer Stadt: Der Spielmannszug wird 70!
Bad Rodacher City Dancers dreimal auf dem Treppchen der Bayer. Meisterschaft

Jung und Alt sind fit und beweglich: Neues aus unseren Vereinen und Institutionen

Nachrichten für Bad Rodach
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Telefon 09561 53049
info@sg-druck.de  I  www.sg-druck.de

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27
96482 Ahorn OT Triebsdorf G+S

DRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen
in hochqualitativer Ausführung.

Coburger Straße 28  I  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530  I  Fax 09564 8041531
E-Mail: info@andis-frankenstube.de
ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr  I  Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21 Uhr  I  Sonntag bis 20 Uhr

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne  
sowie Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr. 

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag Thüringer 
Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank erlesene Franken-Weine, 
 Paulaner Weißbier, fränkische Biere 
 wie Reckendorfer Kellerbier  
 und „Eller Rotes“ vom Fass.

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 Täglich ein günstiges Tagesgericht! 
Verschiedene Gerichte 

mit fränkischem Spargel!

frickekanal@t-online.de
www.frickekanal.de

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
info@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240  

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative 
  Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Wärmepumpen
· Photovoltaikanlagen
· Energiemanagement

Caritas Sozialstation

Pflege zu Hause

Verhinderungspflege

hauswirtschaftliche Versorgung

Attraktive Arbeitsplätze 
in Pflege und Betreuung: 
Caritas.Jobbörse

Beratung, Betreuung und Pflege zuhause.

Palliativversorgung

in Bad Radach

Kontakt: 09561-8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de

www.caritas-coburg.de

Sozialstationen 
Tagespflege 
Stationäre Pflege
Betreuungsdienst
Hausnotrufsystem 
Menü-Service
Hauswirtschaftsdienste
Rettungsdienst

www.brk-coburg.de

Pflege Pflege                   ist 
Vertrauenssache.

                  ist 
Vertrauenssache. 09561 80890

09564 4574



3

Ausgabe 94|Mai 2026

� Fortsetzung auf Seite 9

Sehr geehrte Freunde und Leserinnen/Leser  
unseres Rodachtal-Kuriers,
der Frühling blüht unsere Region regelrecht auf: Erst vor wenigen Ta-
gen bestätigte der Bayerische Heilbäderverband, was wir schon längst 
bemerkten: „Seit 2015 ist der touristische Gesamtumsatz um rund 
24 Prozent gestiegen, die Wertschöpfung legte im gleichen Zeitraum 
ebenfalls um mehr als 20 Prozent zu. Auch die einzelnen Branchen pro-
fitieren spürbar vom Wachstum: Die Umsätze im Gastgewerbe sind seit 
2015 um rund 25 Prozent gestiegen, im Dienstleistungsbereich sogar 
um mehr als 27 Prozent“.

Dazu kommt im Rodachtal eine traditionell reiche Kulturszene mit 
Konzerten, Theaterstücken, Musicals… Und auf den Straßen und 
Plätzen sorgt der Turnerspielmannszug Bad Rodach für guten Ton und 
beste Festlaune. Nirgendwo erklingt der berühmte „Coburger Marsch“ 
stimmungsvoller, als bei unserem Spielmannszug! Und das schon seit 
70 Jahren. Lassen Sie sich anstecken vom reichen Angebot an Natur, 
Erholung und kulturellen Highlights. Nirgendwo gibt’s einen so umfas-
senden Überblick, wie im Kurier.
Beste Laune statt Frühjahrsmüdigkeit, das wünscht Ihnen die Redak-
tion.

Frisch, fromm, fröhlich, frei

70 Jahre Spielmannszug Bad Rodach
Eine Gruppe junger Turner gründete 1956 in Rodach einen Spielmanns-
zug. Ein schwieriger Anfang, es fehlte an Instrumenten, Uniformen und 
natürlich an Geld. Mit geliehenen Fanfaren, Trommeln (zum Teil selbst 
gebaut) und mit viel Idealismus wurde begonnen. Einige Spielleute be-
zahlten ihr Instrument aus der eigenen Tasche und auch die ersten Uni-
formen wurden von Mitgliedern selbst finanziert. Es lohnte sich, denn 
schon nach einem halben Jahr konnte man in Wiesenfeld zum ersten Mal 
auftreten und zwar mit Erfolg! Neue Leute konnten gewonnen werden, es 
ging aufwärts.

Ein damaliger erster Höhepunkt war 1958 die Teilnahme am großen 
deutschen Turnfest in München. Der Spielmannszug hatte sich zu dieser 
Zeit alle notwendigen Pflichtmärsche angeeignet. Im Jahre 1968 war der 
Spielmannszug auch wieder beim deutschen Turnfest dabei, diesmal in 
Berlin, bei dem 5.000 Spielleute im Berliner Olympiastadion musizierten.
Noch an vier weiteren deutschen Turnfesten nahm der Spielmannszug 
danach teil: 1978 in Hannover, 2005 in Berlin, 2009 in Frankfurt und 2024 
in Leipzig. Es war jedes Mal ein großartiges Erlebnis.
Im Jahre 1985 veranstaltete der Spielmannszug das Event „Mit Musik und 
Gesang der Rodach entlang“ mit Carolin Reiber. Dabei erwirtschaftete 
der Spielmannszug Einnahmen in Höhe von 8.000,- DM, die zugunsten 
des Kurparks des Thermalbades Rodach gespendet wurden.
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, liebe 
Mitbürger, sehr verehrte Gäste,
besonders attraktiv und sehenswert waren die 
Brunnen der Stadt und unserer Ortsteile zu 
Ostern geschmückt. Ein besonderer Dank an 
alle, die hier mit Zeit und Kreativität für einen 
wunderbaren Anblick sorgen. Die Gestaltung 
wurde übernommen von der Jugendpflege, der 
Mittagsbetreuung, Kindergärten und verschie-
denen Vereinen auf den Dörfern.
Erfreuliche Nachrichten gibt es zu unserem 
Industriegebiet in der Elsaer Str. Nachdem dort 
ursprünglich eine Weiterentwicklung der Fa. 
HABA geplant war, stand das große Grundstück nach der Planentwick-
lung nun einige Zeit zum Verkauf. Ca. die Hälfte der Flächen konnte nun 
veräußert werden. Die Firma P3, ein führender Entwickler und langfristi-
ger Eigentümer von Logistikimmobilien in Europa, hat einen Teil des Ge-
ländes gekauft und wird sein erstes Build-to-Suit Projekt in Deutschland 
realisieren. In Bad Rodach entsteht eine hochmoderne Logistikimmobilie 
mit einer Gesamtmietfläche von rund 35.609 m² für das traditionsreiche 
Familienunternehmen Prodinger. Vielleicht kann durch diese erste Neu-
ansiedlung eine weitere positive Entwicklung im Industriegebiet erreicht 
werden. Der Verkaufserlös für die Teilfläche ist jedenfalls eine große Stüt-
ze des städtischen Haushaltes in diesen finanziell angespannten Zeiten.
Im Nachgang zu meinen Ausführungen aus der April- Ausgabe des RTK 
zur Sauberkeit unserer Stadt, möchte ich auch in diesem Jahr an die Stra-
ßenreinigungsverordnung der Stadt Bad Rodach erinnern. Demnach 
haben Grundstückeigentümer und Nutzungsberechtigte eine Reinigungs-
pflicht an den Gehwegen und der Straße. Auch wenn die meisten von 
Ihnen den Pflichten sicherlich nachkommen, fallen doch immer wieder 
Grundstücke auf, an denen der Gehweg bzw. die Rinne zur Straße stark 
bewachsen oder verschmutzt sind. Es wäre schön und wünschenswert, 
wenn alle Grundstückseigentümer für ein ordentliches Bild sorgen wür-
den. Zur Einhaltung der Pflicht könnten sogar Bußgelder festgesetzt 
werden. Gerne würden wir jedoch auf individuelle Anschreiben mit der 
Aufforderung zur Reinigung verzichten. Sorgen wir gemeinsam für eine 
sauber Stadt, weil wir gerne hier leben und darauf stolz sind!
Im Mai ist Bad Rodach wieder viel geboten. Am 3. Mai findet von 10:00 
– 15:00 Uhr in Heldritt der Dorfflohmarkt statt. Wieder einmal eine pri-
ma Gelegenheit für nachhaltiges Einkaufen oder den Warenkreislauf zu 
bereichern. Auch die Kurkonzerte können ab dem 3. Mai, Beginn 10:30 
Uhr, wieder regelmäßig im Kurpark besucht werden. Unsere traditionel-
len Nachtwächterauftritte beginnen am Donnerstag, den 7. Mai um 19:30 
Uhr am Pulverturm. Ob erstmals oder mal wieder, die humorvollen und 
durchaus auch mal kritischen Auftritte unserer Nachtwächter sind immer 
einen Besuch wert. Am Tag darauf, den 8. Mai kann um 19:00 Uhr das 
Stück „Aura auf Crashkurs“ der Laienspielgruppe Mährenhausen in der 
Alten Schule besucht werden, weitere Termine sind am 9., 15. und 16. Mai. 
Am 10. Mai findet in der Gerold-Strobel-Halle der „Tag der ganzheitli-
chen Gesundheit und alternativen Methoden“ statt, um 10:30 Uhr kann 
auf dem Schlossplatz das Muttertagskonzert der Stadtkapelle Bad Rodach 
besucht werden.
Ein besonderes Highlight bei uns ist auch das Kindermusical „Der Beat 
deines Lebens – eine musikalische Reise durch unseren Körper“ am 19. 
und 20. Mai in der Gerold-Strobel-Halle. Dieses wird einstudiert und 
aufgeführt von unseren Kindern der Grund- und Mittelschule sowie der 
Mittagsbetreuung „Wirbelwind“. Es ist jedes Jahr wirklich großartig, was 
die Kinder unter Leitung von Sonja Putz auf die Beine stellen. Die kosten-
freien und sehr begehrten Eintrittskarten gibt es bei „Kleeblatt am Markt“.
Die reguläre Saison auf der Waldbühne beginnt mit der Premiere des 
Märchens „Der Zauberer von Oz“ am 4. Juni. Das Lustspiel „Affaire 
Gartenzwerg“ hat dann am 6. Juni seine erste Vorstellung. Erstmals wird 
in diesem Jahr auch ein Krimi aufgeführt. Das Stück „Teufelsbrut“ startet 
am 19. Juni. Der Kartenverkauf läuft bereits, um die passenden Karten zu 
bekommen, sollten Sie sich rechtzeitig an den Vorverkauf wenden. Neben 
dem telefonischen Vorverkauf unter 09564 800 441 können die Karten 
auch direkt im Schuhhaus Appis in Bad Rodach gekauft werden.

Neben den genannten Veranstaltungen gibt es natürlich noch eine Viel-
zahl von Aktionen, Wanderungen, Aquarellmalkurse und vieles mehr. 
Die genauen Termine finden Sie wie immer in unserem Veranstaltungs-
kalender unter https://www.bad-rodach.de/freizeit-tourismus/sport-frei-
zeit/veranstaltungskalender. 
Besonders herausgreifen möchte ich dann noch das Wochenende am 
16./17.Mai. Unter dem Titel „Bad Rodach feiert“ findet wieder uns tolles 
Festwochenende statt. Am Samstag, ab dem späten Nachmittag bis in die 
Nacht hinein wird es wieder ein buntes und internationales Programm 
geben, dass in diesem Jahr auch das Thema „Demokratie“ in den Vor-
dergrund stellt.  Am Sonntag gibt es wieder den Familientag. Auch hier 
werden zahlreiche Aktionen, Angebote und ein Bühnenprogramm einen 
schönen Tag für alle gestalten. Natürlich wird auch für das leibliche Wohl 
sehr gut gesorgt sein! Ein großer Dank im Voraus gilt dem „Netzwerk Bad 
Rodach begeistert“ und den zahlreichen Sponsoren, die beide Festtage 
erst ermöglichen und ausgestalten. Gesucht und gerne gesehen werden 
jedoch noch Helfer für den Ausschank und den Aufbau. Falls Sie einen 
Beitrag leisten wollen, melden Sie sich bitte bei Frau Steffi Kowol vom 
„Netzwerk Bad Rodach begeistert“, am besten per Mail unter stadtmar-
keting@bad-rodach.de. Wir freuen uns über jede Art der Unterstützung!
Sie sehen, der Mai hat einiges zu bieten und ich freue mich auf eine Begeg-
nung mit Ihnen bei den zahlreichen Veranstaltungen.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Badesaison beginnt am 23.05.2026
Unser Waldbad öffnet am 23. Mai 2026 wieder seine Türen für große 
und kleine Badegäste. Die Öffnungszeiten mussten in diesem Jahr aus 
betriebsbedingten Gründen angepasst werden.
In der Saison 2026 gelten folgende Öffnungszeiten:
vom 23.05.2026 bis 31.07.2026
Montag bis Freitag:	 13:00 Uhr - 19:00 Uhr
Samstag und Sonntag:	 11:00 Uhr - 19:00 Uhr und
vom 01.08.2026 bis 14.09.2026
Montag bis Sonntag:	 11:00 Uhr - 19:00 Uhr

Die Preise der Dauerkarten und Tageskarten sind unverändert: 
Tageskarte Kinder (6-13 Jahre):	 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .� 1,50 €
Tageskarte Erwachsene/r (ab 14 Jahre):	 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .� 3,50 €
Saisonkarte Kinder:	 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .� 20,00 €
Saisonkarte Erwachsener:	 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .� 40,00 €
Saisonkarte Familie (2 Erwachsene und … eigene Kinder):	 .  .  .  .� 100,00 €
Saisonkarte Familie mit FamilienCard des Landkreises Coburg:	 .� 90,00 €

Für die Tageskasse suchen wir noch fleißige Unterstützung/ 
Ferienjobbler. 
Folgende Öffnungszeiten sind bei schönem Wetter abzudecken: 
23.05. – 31.07.2026	Werktags	 von 13:00 bis 18:30 Uhr (Mo-Fr)
	 Wochenenden	 von 11:00 bis 18:30 Uhr (Sa-So)
01.08. – 14.09.2026	Täglich	 von 11:00 bis 18:30 Uhr (Mo-So)
Ihr seid mindestens 15 Jahre alt und möchtet euch in den Ferien (auch 
außerhalb der Ferien möglich) etwas dazuverdienen, dann meldet euch 
per E- Mail (michaela.brehm@bad-rodach.de) oder telefonisch 09564 
9222-20 bei Frau Michaela Brehm im Rathaus. Für die Kassentätigkeit 
werden 10 €/Std. gezahlt.
Für alle Kinder ist ein Tag im Waldbad ein Erlebnistag! Neben einem 
Spielplatz, einem Kleinkindbereich mit Rutsche und einem abgegrenzten 
Nichtschwimmerbereich können die Größeren in dem 50 m langen Be-
cken (ca. 1,80 m bis 2,00 m tief) ihre Bahnen ziehen. Sanitäre Anlagen und 
Umkleiden sowie eine Umkleidekabine für Familien mit Wickelbereich 
sind vorhanden.
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Großer Familientag im Waldbad
Gerne möchten wir Sie bereits heute zu unserem Familientag in unserem 
schönen Waldbad einladen. Dieser findet wie immer am 2. Sonntag im 
August, von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, statt. In Kooperation mit dem 
Landkreis Coburg und vieler weiteren helfenden Hände, ist Spiel und 
Spaß bei freiem Eintritt garantiert. Für Verpflegung ist natürlich auch 
gesorgt.

Problemmüllsammlungen für Haushalte
Die kostenlose Problemmüllsammlung für Haushalte findet in Bad Ro-
dach auf dem Parkplatz des FC-Sportplatzes (Schützenplatz) an folgen-
dem Termin statt: Samstag, 9. Mai 2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr.
Die vorgenannten Abgabezeiten sind unbedingt einzuhalten, da außer-
halb dieser Zeiten abgelagerte Abfälle eine ernsthafte Gefahr für spielende 
Kinder darstellen. Die Haftung liegt dann bei den Personen, die ihre Ab-
fälle vorzeitig oder zu spät abgeben.

Hol- und Bringdienst: 
Eigenbeteiligung steigt auf 7,50 Euro
Der Hol- und Bringdienst der Gesundheitsregionplus Coburger Land hat 
zum 1. März die Eigenbeteiligung von bislang 5 Euro auf 7,50 Euro pro 
Fahrt erhöht.
Das gemeinsame Angebot der Stadt und des Landkreises Coburg blickt 
auf eine erfolgreiche Entwicklung in den vergangenen zehn Jahren zu-
rück: Wurde der Dienst anfangs lediglich 33 Mal jährlich genutzt, waren 
es im vergangenen Jahr – bei kontinuierlich steigender Nachfrage – be-
reits 110 Fahrten.
„Die kontinuierlich wachsende Inanspruchnahme unterstreicht die große 
Bedeutung des Angebots für mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger in der Region. In vielen Fällen haben sie sonst keine Möglichkeit, 
zur Bereitschaftspraxis zu gelangen“, sagt Emma Wolfschmidt, Geschäfts-
stellenleiterin der Gesundheitsregionplus.
Der Hol- und Bringdienst wurde über viele Jahre überwiegend durch 
Spenden finanziert. Zuletzt sah sich das Angebot jedoch mit stetig stei-
genden Kosten konfrontiert. Da auch die erhöhte Eigenbeteiligung nur ei-
nen Teil der tatsächlichen Ausgaben deckt, ist die Gesundheitsregionplus 
Coburger Land weiterhin auf der Suche nach Spendern und Sponsoren, 
um dieses wichtige Mobilitätsangebot langfristig zu sichern.
Hierfür wurde ein Spendenkonto bei der Sparkasse Coburg-Lichtenfels 
eingerichtet - Verwendungszweck: Spende Hol- und Bringdienst; IBAN  
DE30 7835 0000 0000 0513 26; BIC  BYLADEM1COB. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit der Gesundheitsregionplus gibt es im Internet unter  
https://gesundheitsregionplus.coburg-stadt-landkreis.de/ oder https://
www.als-arzt-nach-coburg.de

Ramadama 2026
Auch in diesem Jahr wurde in Bad Rodach sowie in den verschiedenen 
Ortsteilen wieder die Müllsammelaktion „Ramadama“ durchgeführt. Da-
bei kam so einiges zusammen: Neben achtlos weggeworfenen Zigaretten-
kippen, Glasflaschen und Blech wurden auch Kotbeutel entdeckt, die in 
Rohren an Straßengräben versteckt entsorgt worden waren. Zudem fan-
den sich Reifen und zahlreiche Plastiktüten, die im Graben gelandet sind.
Der 1. Bürgermeister bedankt sich herzlich bei allen Helferinnen und 
Helfern.

Bad Rodach:� Foto: Steffi Kowol

Elsa:� Foto: Herbert Seidel

Heldritt:� Foto: Nicole Kreußel

Roßfeld:� Foto: Romy Zeidler
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Festwochenende 
200 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr Elsa
11. bis 14. Juni 2026  
auf dem Sportgelände des TSV Elsa
Donnerstag, 11. Juni
–	 ab 19:00 Uhr	 Festkommers 
Freitag, 12. Juni
–	� ab 21:00 Uhr	� DJ Party, mit DJ Fizz und DJ YELL.O 

die Party für Junge und Junggebliebene 
Samstag, 13. Juni 
–	� ab 14:00 Uhr	� Spiel der Langen Berge, mit den Teams aus Ottowind, 

Ahlstadt, Grattstadt und Elsa
–	� ab 18:00 Uhr	 sorgen wir für das leibliche Wohl 
–	� ab 21:00 Uhr	 Bayerischer Abend mit der Neufanger Blasmusik 
Sonntag, 14. Juni 
–	� ab 9:00 Uhr	 Frühschoppen, ab 10:15 Uhr Gottesdienst, 
–	� ab 11:30 Uhr	 Braten und Klöße mit den Rossfelder Musikanten
Sichert Euch bereits jetzt Eure Eintrittskarten für Freitag und Samstag.
https://pretix.eu/ffwelsa/f8wtr/

Länger leben oder gesünder leben?
Natürlich wollen wir länger und gesünder leben. Im 9. Altersbericht der 
Bundesregierung haben die Autoren zahlreiche Bedingungen gefunden, 
die für die alten Menschen verbessert werden müssten. Manches mag 
stimmen, manches ist jedoch von nicht-Senioren für Senioren gedacht 
und entspricht nicht dem Denken und den Wünschen des alten Men-
schen.
Ältere Menschen lieben ihre Selbstständigkeit und dazu gehört, dass von 
außen möglichst nicht in ihre Lebensführung eingegriffen wird. Sie lieben 
ihren gewohnten Tagesablauf, den sie eigenständig an ihr körperliches 
Befinden anpassen. Vorschläge von außen zur Verbesserung oder Erleich-
terung werden erst einmal abgelehnt. Warum? Der Bekannte ist auch der 
Schutz der Älteren. Die Treppen sind Übungsort. Die selbständige Ver-
sorgung zu Hause wird instinktiv als Therapie verstanden. Ältere wollen 
nicht entlastet werden; denn Entlastung kann auch zur Bevormundung 
führen. Ihr bekannter Tagesablauf gibt ihnen Sicherheit.
Natürlich hat das Konzept der Älteren seine Grenzen und Gefahren. Aber 
Hilfe muss mit Bedacht erfolgen. Wir müssen uns zuerst in die Welt der 
Älteren hineindenken. Ihr Lebenskonzept ist instinktiv schlüssig und wei-
se. Nur Liebende verstehen sie.
Zurück zum Ausgang: ein längeres Leben geht nicht zwangsläufig mit 
besserer Gesundheit im Alter einher. Vielmehr könnte z.B. eine Überver-
sorgung durch die Familie bei gleichzeig reduzierter körperlicher Eigen-
aktivität den Alterungsprozess beschleunigen.
Dr. Wolfgang Hasselkus, Seniorenbeauftragter des Landkreises

Online-Veranstaltungen des medizinischen 
Dienstes Bayern
Welche Veranstaltungen stehen in den nächsten Wochen an? Das sagen 
wir Ihnen sehr gerne:
07. Mai 2026 	 „Höherstufung stationär“ 
09. Juni 2026 	� „Pflegebedürftig!? Was jetzt? Pflegebegutachtung und 

wichtige Tipps für die Organisation der Pflege“ 
18. Juni 2026 	� „Die neue Qualitätsprüfungs-Richtlinie für ambulante 

Pflegedienst“
24. Juni 2026 	 „Der MD Bayern stellt sich vor“

Neues aus dem Seniorenbereich
Ansprechpartner und Seniorenbeauftragter  
der Stadt Bad Rodach, Herr Axel Dorscht

Email: dorschta@gmail.com · Mobil: 0152/01049633

ThermeNatur Bad Rodach  
stellt Zukunft auf stabile Beine
Vertrag langfristig verlängert – Millioneninvestitionen sichern Moderni-
sierung und nachhaltige Entwicklung
Bad Rodach – Die Zukunft der ThermeNatur Bad Rodach ist gesichert: 
Mit der Verlängerung der Betriebsführung wurde eine wichtige Grund-
lage für die kommenden 18 Jahre geschaffen. Gleichzeitig investieren die 
Verantwortlichen gezielt in die Weiterentwicklung der Anlage und setzen 
damit ein klares Zeichen für den Standort.
Im Fokus steht ein umfassendes Modernisierungsprogramm mit einem 
Gesamtvolumen von rund 4 Millionen Euro. Ein zentraler Bestandteil ist 
die energetische Sanierung, die mit Fördermitteln von bis zu 2,32 Millio-
nen Euro unterstützt wird. Ziel ist es, die Therme technisch auf den neu-
esten Stand zu bringen und gleichzeitig nachhaltiger und wirtschaftlicher 
zu betreiben.
Die geplanten Maßnahmen umfassen insbesondere die Erneuerung der 
Heizungs-, Lüftungs- und Badewassertechnik sowie die Modernisierung 
der elektrotechnischen Anlagen. Ergänzend wird eine Photovoltaikanlage 
installiert, deren erzeugter Strom vollständig für den Eigenbedarf genutzt 
werden soll. Dadurch kann der Energieverbrauch deutlich reduziert und 
die Betriebskosten langfristig gesenkt werden.
Neben der technischen Infrastruktur wird auch gezielt in die Aufenthalts-
qualität investiert. Modernisierte Bereiche, optimierte Abläufe und die 
Weiterentwicklung bestehender Angebote sollen den Gästen künftig ein 
noch attraktiveres Erlebnis bieten.
„Die Vertragsverlängerung ist ein starkes Signal für die Zukunft unserer 
Therme und für den gesamten Standort Bad Rodach“, betont Bürgermeis-
ter Tobias Ehrlicher. „Mit den geplanten Investitionen schaffen wir die 
Grundlage, um die Therme nachhaltig zu modernisieren und ihre Bedeu-
tung für Tourismus und Region weiter auszubauen.“
Auch die Betriebsführung der ThermeNatur sieht in der Entscheidung 
einen wichtigen Schritt für die Zukunft: „Die langfristige Perspektive gibt 
uns die notwendige Sicherheit, um gezielt und verantwortungsvoll in die 
Weiterentwicklung der Therme zu investieren“, erklären Stine Michel und 
Lutz Lange. „Unser Ziel ist es, die ThermeNatur sowohl technisch als auch 
im Gästeerlebnis auf ein neues Niveau zu heben.“
Die ThermeNatur ist ein zentraler touristischer Anziehungspunkt und ein 
wichtiger Wirtschaftsfaktor für das Coburger Land. Mit der Kombination 
aus langfristiger Zusammenarbeit und gezielten Investitionen wird ihre 
Wettbewerbsfähigkeit nachhaltig gestärkt und der Standort zukunftssi-
cher aufgestellt.

Die Kooperationspartner bei der Unterzeichnung des Vertrages.� Foto:ThermeNatur

29. Juni 2026 	� „Die neue Qualitätsprüfungs-Richtlinie in der außerklini-
schen Intensivpflege“ (QPR-HKP und AKI)

Die Einwahldaten und genauere Informationen zu unseren Veranstaltun-
gen sowie die Anmeldeseite finden Sie direkt hier.
(www.md-bayern.de/veranstaltungen) 
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Frohe Ostern
Eingeläutet wurde die Osterzeit mit vielen Verschiedenen Aktivitäten, 
wie z.B. DIA Vortrag „Osterbrunnen- und Kronen, Osterbilder ausma-
len o. mit Rasierschaum gestalten uvm. Natürlich durfte unser traditio-
nelles Ostereierfärben nicht fehlen. Bei guten Gesprächen und Erinne-
rungsaustauch an früher, verlebten wir einen tollen gemeinschaftlichen 
Vormittag. Der Ostersonntag begann mit einem leckeren und bunten 
Osterfrühstück. Natürlich mit dem Gedicht „Der Osterspaziergang“ 
und einigen anderen Osterreimen und -zeilen. Unsere Bewohner/
innen genossen in lustiger Runde knackige Brötchen, Obst, Gemüse, 
Rühreier, Croissants und vieles mehr. Natürlich gab es auch Schokoha-
sen. Im Anschluss schunkelten wir zu Akkordeonklängen von unserer 
Ehrenamtlerin Edel.

EIN ORT ZUM WOHL FÜHLEN
Seniorenzentrum „Löwenquell“

Pfl ege, die den ganzen Menschen sieht
Bei uns bekommen Sie mehr als „nur“ professionelle Pfl ege: 
Dank liebevoller Zuwendung, aktivierender Betreu-
ung durch unser motiviertes Personal und frischen 
Mahlzeiten fühlen sich unsere Bewohner bei uns 
schnell wohl und heimisch.

Unsere Leistungen:
+  Langzeit- und Kurzzeitpfl ege
+  Betreuung dementiell erkrankter Menschen 

sowie beschützende Pfl ege

Seniorenzentrum „Löwenquell“ | Max-Roesler-Straße 7
96476 Bad Rodach | Telefon + 49 9564 6610100 | bad-rodach@alloheim.de

Peddigrohr
Ab jetzt auch bei uns im Seniorenzentrum Löwenquell.
Angeregt von unserer Bewohnervertretung, wurde von der sozialen Be-
treuung dementsprechendes Material besorgt und ein Testlauf gestartet 
– mit mega Erfolg.
Es kommt bei unseren Senior/innen super gut an. So gut, dass wir uns 
nun 1x die Woche zum Flechten treffen, uns auszutauschen und neue 
Ideen sammeln und umsetzen. Neben dem Spaß, kommt natürlich un-
sere Gesundheit und Beweglichkeit auch nicht zu kurz, unteranderem 
im Bereich der Feinmotorik, dem Krafteinsatz und der Koordination.
Es entstehen individuell und persönlich gestaltete Flechtwerke.

Erster Eisbecher im Eiscafe Veneto.
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Stadtmarketing-Netzwerk
„Bad Rodach begeistert!“ e.V.

Markt 1 (Büro: Schlossplatz 5), 96476 Bad Rodach │ 0152 04128358 │ stadtmarketing@bad-rodach.de │ Projektmanagerin Steffi Kowol
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Traditionsreiche Nachtwächterkultur  
in Bad Rodach 
Das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad Rodach begeistert“ e.V. lädt auch im 
Jahr 2026 wieder zu Auftritten und Rundgängen mit dem Nachtwächter 
ein – von Mai bis September hallt daher erneut der bekannte Ruf „Hört ihr 
Leut‘ und lasst euch sagen…“ durch die historischen Gassen der Stadt und 
entführt die Gäste in vergangene Zeiten.

Den Auftakt der Saison bildet 
am Donnerstag, den 7. Mai, um 
19:30 Uhr ein stimmungsvolles 
Standkonzert der Straufhain Mu-
sikanten am Pulverturm. Im An-
schluss, um 20:00 Uhr, eröffnen 
die Nachtwächter Christian-And-
reas Engelhardt und Karl „Charly“ 
Steinhart offiziell die Saison. Ein 
besonderer Höhepunkt ist dabei 
das feierliche Entzünden der gro-
ßen Nachtwächter-Laterne durch 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher.

Bis einschließlich 3. September 
2026 finden jeden Donnerstag 
um 20:00 Uhr Nachtwächter-
Rundgänge durch die historische Altstadt von Bad Rodach statt. Bereits 
um 19:30 Uhr haben Besucherinnen und Besucher an diesen Tagen die 
Möglichkeit, einen Blick in den Nachtwächterturm zu werfen. Treff-
punkt für die Turmbesichtigungen sowie die Rundgänge ist jeweils am 
Schlossplatz.

Ein besonderes Highlight erwartet die Gäste jeweils am ersten Don-
nerstag im Monat von Mai bis September: Bereits um 19:30 Uhr sorgen 
wechselnde Kapellen aus der Region mit musikalischen Darbietungen am 
Pulverturm in der Schulgasse für beste Stimmung. Im Anschluss, um 
20:00 Uhr treten die Nachtwächter auf.

•	 07.05.: Straufhain Musikanten
•	 04.06.: Wilfried Steinert (ehemals „Die Gschrubbdn“)
•	 02.07.: Querflötenensemble „flutastic“
•	 06.08.: Roßfelder Musikanten
•	 03.09.: Jugendblaskapelle Großwalbur

An diesen ersten Donnerstag im Monat finden ausschließlich Standkon-
zerte und Nachtwächter-Auftritte statt – keine Rundgänge und keine 
Nachtwächterturm-Führung 

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei.

Nach den Auftritten und Rundgängen lädt Andi’s Frankenstube dazu ein, 
gemeinsam mit den Nachtwächtern den Abend bei einem gemütlichen 
Beisammensein und anregenden Gesprächen ausklingen zu lassen – ein 
stimmungsvoller Abschluss eines besonderen Abends in Bad Rodach.

Fortsetzung von Seite 3

Ein wichtiger Wendepunkt war für den Spielmannszug die Wiederverei-
nigung von Ost und West. Die Begegnung mit den thüringischen Musi-
kanten gab neuen Auftrieb.
Der Thüringisch-Fränkische Musikantenstadel wurde im Jahre 1991 
vom Spielmannszug Rodach ins Leben gerufen. Diese Veranstaltung war 
so beliebt, dass 7 weitere folgten. Die größte Teilnehmerzahl war zum 
50-jährigen Jubiläum des Spielmannszuges mit ca. 700 Teilnehmern und 
ca. 1.000 Zuschauern.
Ein weiterer Meilenstein unserer Geschichte war der Entschluss, sich im 
Jahr 2002 vom TSV 1860 Bad Rodach zu lösen und einen eigenen Verein 
zu gründen.
Seitdem entwickelte sich eine Spielgemeinschaft und Freundschaft mit 
dem Spielmannszug Neuses, für die wir sehr dankbar sind. Nur durch die 
gegenseitige Unterstützung können wir unsere Auftritte und Aktivitäten 
noch durchführen.
Denn auch der Spielmannszug Bad Rodach hat das Problem, das heutzu-
tage leider viele Vereine betrifft: es fehlt an Nachwuchs!
Zum aktuellen Liedgut des Spielmannszuges Bad Rodach zählen natürlich 
die traditionellen Spielmannszugmärsche, die man vor allem zum Mar-
schieren braucht. Ebenso sind wir aber immer bemüht, auch moderneres 
Liedgut und Unterhaltungsmusik für verschiedene Konzerte mit aufzu-
nehmen.
Zu den regelmäßigen Auftritten des Spielmannszuges Bad Rodach zählen 
das Thermalbadkonzert und das Schützenfest in Bad Rodach.
Dazu kommen die Auftritte des Spielmannszuges Neuses (mehrere Schüt-
zenfeste im Umkreis, der Theresienfest-Umzug in Hildburghausen sowie 
weitere Umzüge und Konzerte), an denen wir oft unterstützend teilneh-
men.
Auch an Großveranstaltungen ist der Spielmannszug immer wieder dabei. 
Neben den oben bereits erwähnten Turnfesten haben wir z.B. im Jahr 
2008 auch in der Allianz-Arena bei der Meisterfeier des FC Bayern Mün-
chen mitgewirkt.
Unser 60-jähriges Jubiläum haben wir mit befreundeten Musikkapellen 
aus Oberfranken beim Markt- und Fischerfest mit großer Begeisterung 
gefeiert. Das Großkonzert auf dem Marktplatz war ein großes Ereignis.
Außerdem ist der Spielmannszug stets an der Fortbildung interessiert und 
nimmt regelmäßig an Gau- und Bezirkslehrgängen teil.
Auch gemeinsame Ausflüge und Aktivitäten werden regelmäßig organi-
siert, wobei besonders der Nachwuchs des Spielmannszuges nicht zu kurz 
kommt. Beispielsweise gab es schon Tagesausflüge in den Freizeitpark 
„Schloss Thurn“, wir waren gemeinsam im Legoland oder haben den Zoo 
in Nürnberg besucht.
Die Ausbildung auf einem Instrument ist beim Spielmannszug Bad Ro-
dach kostenlos und die Instrumente werden ebenfalls von uns gestellt. 
Wer also Spaß an der Musik hat und gerne ein Instrument erlernen möch-
te, ist jederzeit bei uns herzlich willkommen.
Der Spielmannszug trifft sich jeden Donnerstag um 18:30 Uhr zur ge-
meinsamen Probe im Jugendraum (1. Stock) im Alten Amtsgericht am 
Schlossplatz.
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr zu unserem 70-jährigen Jubiläum 
zusammen mit dem Spielmannszug Neuses unser musikalisches Können 
am Stadt- und Schlossplatzfest auf der Bühne zeigen dürfen.
Schön wäre es, wenn wir für unsere Spielgemeinschaft neue Mitglieder 
bekommen könnten.
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 17:00 -18:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

 

 

Aktuelles aus dem Heimatmuseum 
  

 

Schloßplatz 5, 96476 Bad Rodach        Sonntags 14 – 16 Uhr  
Fahrstuhl bis ins Museum   Barrierefreier Eingang: Rückseite des Gebäudes 

 

Tierisch viel 
Tierfiguren aus der Max Roesler Feinsteingutfabrik Rodach 

 
 

Wir 
suchen 

Tierfiguren 
als 

Leihgaben 
 
 
 

für die Sonderausstellung ab Juli 2026 
im Heimatmuseum  

Sehen, erleben, miteinander reden 
 im Heimatmuseum 

Kontakt: Im Heimatmuseum oder Email: rueckertkreis@bad-rodach.de 
oder im Internet:  www.heimatmuseum-rodach.de (mit Kontaktformular) 

 

Die Bücherei lädt zum Tag des Heimat-Krimis 
und zum Tag der offenen Tür  
mit Flohmarkt ein
Bibliotheksführerschein? Sehr gerne! Für die Vorschüler  
unserer Kindergärten! Mit Bibfit-Urkunde! Bitte anmelden. 
Wir freuen uns auf Euch.

17. Mai von 14.00-16.00 Tag der offenen Tür  
und Flohmarkt mit Infos zu:
1. Leo-Nord: eBooks-eMagazines-eAudios- immer verfügbar

Als besonderes Angebot bietet unsere Büche-
rei die Ausleihe von eMedien an. Über die 
Onleihe App (Tablet) oder Leo-Nord (PC) 
gelangen Sie zu mehr als 25.000 eMedien. Sie 
brauchen nur ein Leserkonto der Bücherei am 
Schloßplatz. Für Kinder ist die Ausleihe kos-
tenlos, für Erwachsene kostet der Jahresbeitrag 15€. Billiger 
kann man nicht an eine solche Vielzahl von Büchern, Zeit-

schriften und Hörbüchern gelangen.
Weitere Infos zu eMedien gibt auch über einen AWO-Kurs. Leo Tusche 
wird auf Wunsch alle wichtigen Infos in seinem Kurs „Digital in die Zu-
kunft“ weitergeben. Bitte bei Interesse an badrodach-buecherei@online.
de mailen oder 09564/ 1421 anrufen.
2. eOPAC Bad Rodach:  
24h-Katalog-Verlängern-Vorbestellen-Recherchieren 
Die Bücherei einen eOPAC für ihren eigenen Bestand an, 
in dem man rund um die Uhr recherchieren, vorbestellen 
oder verlängern kann. Auch der Newsletter der Bücherei 
wird über den eOPAC verschickt.

3. Tonies und Tonie-Boxen
Für unsere jungen Leser von 2- 9 Jahren haben wir eine 
Vielzahl von immer wieder neuen Tonies, sogar zwei To-
nie-Boxen ( 20€ Pfand) im Angebot. 

Am 15. Mai um 19.00 
am Vorabend zum Tag der Europäer
Eveline Rau liest sagenhafte Krimis aus unserer Heimat 
(Eintritt frei, Ort: Bücherei) 
Es begann in einer nebligen Novembernacht 2015. Eve-
line Rau kam gegen 19.00 von einem Termin und sah die 
Straße vor sich kaum mehr. So entstand „Das schwarze 
Quartett von Rottenbach“. Unsere Hobbyschriftstelle-
rin, wohnhaft in Neukirchen, schreibt seitdem Krimis, 
basierend auf den Sagen und Geschichten aus dem Lau-
tergrund, aber auch aus der Gegend um Meeder. Wir 
kennen die hölzernen Sagengestalten (z.B. der Reiter ohne Kopf), die ent-
lang von Wanderwegen zu finden sind. Entstanden sind die Krimis „Das 
CentGericht der Cent-Lauter“ sowie „Morde im Schatten der Meederer 
Hügelgräber“. Die Bande, die den Lautergrund mit der Gemeinde Meeder 
verbinden, gibt es schon sehr, sehr lange Zeit. Warum dann nicht auch 
in einem Krimi festhalten? Freuen Sie sich oder besser gesagt erschau-
dern Sie, wenn es auch dieses Mal wieder heißt: „Margarete, wir haben 
einen neuen Fall“. Das bekannte Ermittlerteam Meisner und Heinemann 
kämpft sich durch die Meederer Sagenwelt mit dem Ziel, einige Verbre-
chen an Menschen, die Untugenden frönten, aufzuklären. Auch in Mee-
der bekommen die Kriminaloberkommissare Hilfe vom Bürgermeister 
und ..., ja - von wem noch? Wenn Sie neugierig auf die Geschichte und die 

Mörder sind, kommen sie in eine Lesung und entscheiden Sie, ob das Buch 
zum Lesen in den dunkelsten Stunden der Nacht geeignet ist. Zum Einstim-
men auf den Tag der Europäer lädt das Büchereiteam zum Tag der Heimat-
krimis ein. Ein Drink zur Stärkung unserer kriminellen Energie incl.

Stimmungsvolles Osterkonzert  
der Roßfelder Musikanten 
Bad Rodach – Am Ostersonntag,  
5. April 2026, veranstalteten die 
Roßfelder Musikanten ihr traditio-
nelles Osterkonzert in der Gerold-
Strobel-Halle. Zahlreiche Besucher erlebten einen abwechslungsreichen 
und unterhaltsamen Abend. 
Den Auftakt übernahmen „Die jungen Roßfelder“ unter der Leitung von 
Anna Baumgärtner. Mit drei Stücken sorgten sie für einen gelungenen 
Einstieg. 
Im Anschluss eröffneten die Roßfelder Musikanten, unter der Leitung von 
Christian Mildenberger, das Konzert mit einem, unter Musikern bekann-
ten, Konzertmarsch. Es folgte ein Programm mit böhmisch-mährischen 
Melodien und rhythmisch, sowie technisch anspruchsvollen Stücken. Für 
gute Unterhaltung sorgten Gesangseinlagen in wechselnden Duobeset-
zungen und Walzer, die zum Mitschunkeln einluden. Zudem setzte das 
Orchester auch solistisch Akzente: Beiträge für zwei Flügelhörner, zwei 
Tenorhörner und an den Löffeln fanden großen Anklang beim Publikum. 
Das Orchester präsentierte sich dabei als junge Truppe mit hörbarer Spiel-
freude und sichtbarem Spaß auf der Bühne. 
Durch das Programm führten, mit abwechslungsreichen Moderationen, 
Mia Reinermann, Karoline Püls und Pascal Büschel. 
Ein besonderer Moment war die Polka „Auf ’m Rentnersbänkla“. In diesem 
Rahmen wurde symbolisch das „Rentnersbänkla“ auf der Bühne aufgestellt. 
Norbert Oppel, Volker Schunk und Roland Westhäuser erhielten eine 
besondere Auszeichnung und wurden vom 1. Vorsitzenden Alexander 
Schunk, der für alle passende persönliche Worte fand, zu Ehrenmitgliedern 
ernannt. Alle sind seit über 50 Jahren aktiv bei den Roßfelder Musikanten 
und engagierten sich darüber hinaus langjährig in der Vereinsarbeit. 
Zudem wurden zahlreiche Musikerinnen und Musiker für ihre langjähri-
ge aktive Tätigkeit geehrt: Lina Baumgärtner, Paula Machold, Theo Kempf 
und Willy Wüst (5 Jahre), Marie Löhnert und Tim Brückner (10 Jahre), 
Karoline Püls (20 Jahre), Marie-Luise Klett (25 Jahre) sowie Tanja Engel 
(40 Jahre). Dirigent Christian Mildenberger wurde für 15 Jahre Dirigat 
ausgezeichnet. Außerdem bestanden Willy Wüst (D1) und Ella Fuchs 
(D2) erfolgreich ihre Prüfungen. 
Das Konzert endete mit langanhaltendem Applaus und großer Zustim-
mung des Publikums.
Silke Hofmann
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de	  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

WhatsApp-Kanal  
des MGH AWO Treff Bad Rodach
Über den WhatsApp-Kanal bekommen Sie aktuelle Infor-
mationen, Veranstaltungshinweise und Neuigkeiten direkt 
aufs Handy. Einfach den QR-Code scannen und dem 
Kanal folgen – ganz ohne Chatverpflichtung! Bleiben Sie 
informiert – schnell, direkt und kostenlos.

Gemeinsame Auszeit: 
Burger und Döner selbst gemacht
Im Rahmen der „Gemeinsamen Auszeit“ stehen im Mai zwei kulinarische 
Nachmittage auf dem Programm.
Dienstag, 5. Mai, 14.30–15.30 Uhr, Tagespflege Bad Rodach:  
Hier dreht sich alles um die Frage: „Wie macht man eigentlich einen 
Burger?“ Gemeinsam wird zuberei-
tet, ausprobiert und natürlich auch 
probiert.
Dienstag, 19. Mai, 14.30–15.30 Uhr, 
Seniorenzentrum Löwenquell:  
An diesem Nachmittag geht es um 
das Thema „Wie entsteht ein Döner?“.
Die „Gemeinsame Auszeit“ lädt 
Menschen aller Generationen ein, 
gemeinsam aktiv zu sein, Neues zu 
lernen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Interessierte sind herz-
lich willkommen.

Nähstübchen – Hilfe rund ums Nähen
Zu lange Hosen, kleine Ände-
rungen oder einfach Lust, et-
was selbst zu lernen? Dann ist 
unser Nähstübchen genau das 
Richtige!
Das ehrenamtliche Projekt der 
Initiative „Let’s talk“ bietet Un-
terstützung bei kleineren Än-
derungen und zeigt Schritt für 
Schritt, wie man selbst Hand 
anlegen kann. Ob mit der 
Nähmaschine oder von Hand 
– hier wird gemeinsam aus-
probiert, genäht, gelacht und 
gelernt.
Fadima und Tamara nehmen 
sich gerne Zeit und schauen 
individuell, was möglich ist – 
auch wenn nicht jede Ände-
rung umgesetzt werden kann.

Wichtig zu wissen:  
Das Nähstübchen ist nur nach Voranmeldung geöffnet – immer diens-
tags von 16:00 bis 17:30 Uhr.
Abgabe von Kleidung:  
Kleidungsstücke können auch unabhängig davon während der Öffnungs-
zeiten im Mehrgenerationenhaus abgegeben werden.
Nutzen Sie dieses tolle Angebot – viele wissen noch gar nicht, dass es das 
Nähstübchen gibt!

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Pflegen Sie einen nahestehenden Men-
schen und wünschen sich Austausch 
mit anderen Betroffenen? Dann sind 
Sie bei uns herzlich willkommen.
In geschützter und angenehmer At-
mosphäre haben Sie die Möglichkeit, 
Erfahrungen zu teilen, Verständnis zu 
finden und neue Kraft zu schöpfen.
Nächster Termin: Donnerstag, 7. Mai, 
16:00 – 17:30 Uhr  
Ort: MGH AWO Treff Bad Rodach  
Ansprechpartnerin: Kristin Herbst-Gall, Telefon: 0160 96303304

Elsa 47‘s Events im Frühsommer
Duo Duva, Midsommar:  
Lichte Sommermusik 
des Nordens 
Sonntag 17.5.26 19.30 Uhr
Elsicher Dorfhaus Saal, Walburer Weg 
1, Elsa, Bad Rodach 
Das Mittsommer-Fest in der hellsten 
Nacht des Jahres ist eine Feier des Lich-

tes. Diese Nacht ist magisch, fantastisch. Eine Nacht, in der das Licht 
regiert und über die Dunkelheit siegt. Und so gibt es viele Tänze, Lieder 
und Bräuche, denn an Mittsommer können Dinge geschehen, die sonst 
nicht möglich sind ….
Gypsie Swing-Quartett „Monsieur Pompadur“  
mit dem Programm“Moustache“ 
Samstag 20.6.26 19.30 h  
Elsicher Dorfhaus Saal, Walburer Weg 1, Elsa, Bad Rodach 
Chansons und Songs über das Leben und die Liebe, vierstimmig gesun-
gen und interpretiert im Stil ihrer Idole Django Reinhardt und Stephane 
Grappelli.
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ThermeNatur Bad Rodach
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ThermeNatur-BeatsThermeNatur-Beats

ÜberraschungsAktionenÜberraschungsAktionen

Schaumspaß am NachmittagSchaumspaß am Nachmittag
für die ganze Familiefür die ganze Familie

Feiern Sie mit uns!
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Modellschiffvorführungen
auf dem Kurparkteich

mit demmit dem

Fr. I 14. August
17.00 - 23.00 Uhr
....................................................................

Sa. I 15. August
14.00 - 22.00 Uhr
....................................................................

So. I 16. August
10.30 - 17.00 Uhr
....................................................................

FREUEN SIE SICH AUFFREUEN SIE SICH AUF
großes Ballonglühen*

regionale Leckereien

XXL-Spielgeräte

Livemusik & DJ-Vibes ...

Bastel- & Mitmachaktionen

Aufstieg der 
Heißluft-Ballone*
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*witterungsabhängig
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Kirchen
Evang.-Luth. Pfarrei Rodach
mit den Kirchengemeinden Bad Rodach, Gauerstadt und Breitenau sowie dem 
Kirchspiel Elsa
Geschäftsführung:	 Pfarrer Ronald Henke 
		  Tel. 09561-668786
		  Pfarramtsbüro Luisa Oppel und Tamara Müller
		  Martin-Luther-Straße 3 Tel. 09564 1274
		  pfarramt.badrodach@elkb.de
Öffnungszeiten 	 Montag 10 – 11:30 Uhr
		  Dienstag 10 – 11:30 Uhr und 15 – 17:30 Uhr
		  Mittwoch 15 – 17:30 Uhr
		  Donnerstag 10 – 11:30 Uhr 
		  Freitag 10 – 11:30 Uhr
Gottesdienste Mai 2026
03.05.2026	 10:15 Uhr	 Bad Rodach, mit Abendmahl	Pfarrer Butz
10.05.2026	 10:10 Uhr	 Elsa, Lektorin Ott
14.05.2026	 10:30 Uhr	� Himmelfahrt, Ephoriegottesdienst Unterlauter 

Pfarrer Henke
17.05.2026	 09:00 Uhr	 Gauerstadt, Lektor Hahn
17.05.2026	 10:00 Uhr	� Bad Rodach, Schloßplatz 

Ökumenischer Gottesdienst, Lektor Hahn
24.05.2026	 9:00 Uhr	� Pfingstsonntag, Heldritt, mit Abendmahl 

Pfarrer Arnold
24.05.2026	 10:15 Uhr	� Pfingstsonntag, Bad Rodach, mit Abendmahl 

Pfarrer Arnold
25.05.2026	 10:15 Uhr	� Pfingstmontag, Breitenau 

Steinbruch, Pfarrer Hillermeier
31.05.2026	 19:00 Uhr	 Oettingshausen, Prädikant Muther
07.06.2026	 10:15 Uhr	 Bad Rodach, mit Abendmahl, Pfarrerin Kupfer
Besonderes:
Ökumenischer Kindergottesdienst 
10:00 Uhr 	 1. Sonntag im Monat im kath. Gemeindehaus Bad Rodach 
10:00 Uhr	 alle weitern Sonntage im Kulturhaus Heldritt  
Geburtstagskaffee in Bad Rodach 
(ab 60 Jahre) am 7. Mai um 14.00 Uhr (Gemeindesaal Bad Rodach)
„Gemeinde Am Nachmittag“ Bad Rodach und Kirchspiel Elsa 
28.05.2026	 14:30 Uhr	� „Leben im Jahreskreis“ mit G. Wurmthaler  

(Dorfhaus Elsa)
„Gemeinde Am Nachmittag“ in Gauerstadt 
13.05.2026	 14:00 Uhr	 „Quiznachmittag“ im Sportheim Gauerstadt
Männergruppe 
26.05.2026	 10:00 Uhr	 Besuch Heimatarchiv Heldritt (Alte Mühle Heldritt)	
Gottesdienste in den Heimen: 
Rodacher Leben: 	 jeden Mittwoch um 16:30 Uhr
Löwenquell: 		 31.05.26 um 10:30 Uhr
Medical Park: 	 6.05.2026 um 19:00 Uhr 
Tagespflege:		  10.05.2026 um 10:00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Kirche:	 Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach
Seelsorger:	 Pfarrvikar P. Vijaya Boddu, MSFS
Kontakt:	� Zentrales Pfarrbüro des Kath. Seelsorgebereichs Coburg Stadt und 

Land, Spittelleite 40 | 96450 Coburg, Tel. 09561 404140 |  
E-Mail: ssb.coburg-stadt-und-land@erzbistum-bamberg.de

	 Erreichbar: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr | Fr 09:00 – 13:00 Uhr
	 Homepages: st-marien.coburg.de | coburg-stadt-und-land.de
	� Für alle Angelegenheiten der Pfarrei St. Marien Bad Rodach wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Zentrale Pfarrbüro.
03.05.	 09:00 Uhr	� Gestaltete Andacht; Pfarrkirche St. Marien  

Bad Rodach
03.05.	 10:00 Uhr	 Kindergottesdienst; Pfarrsaal St. Marien Bad Rodach
04.05.	 15:00 Uhr	 Frauenkreis; Pfarrsaal St. Marien Bad Rodach
06.05.	 18:00 Uhr	� Gottesdienst für neue Stadt-, Gemeinde- und Kreisräte 

(gestaltet von der ACK Coburg); Pfarrkirche  
St. Augustin Coburg

10.05.	 10:00 Uhr	 Eucharistiefeier; Pfarrkirche St. Marien Bad Rodach
13.05.	 14:30 Uhr	 Seniorenclub; Pfarrsaal St. Marien Coburg
14.05.	 10:30 Uhr	� Eucharistiefeier, anschließend gemütliches Beisam-

mensein; Pfarrkirche St. Marien Bad Rodach
17.05.	 10:00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Marktfest  

Bad Rodach
17.05.	 17:00 Uhr	 Maiandacht in Mährenhausen; Bad Rodach
21.05.	 15:00 Uhr	 Häkelkreis; Pfarrsaal St. Marien Bad Rodach
22.05.	 17:00 Uhr	� Firmung für den Seelsorgebereich;  

Pfarrkirche Verklärung Christi Neustadt b. Coburg
24.05.	 09:00 Uhr	 Eucharistiefeier; Pfarrkirche St. Marien Bad Rodach
30.05.	 18:00 Uhr	 Eucharistiefeier; Pfarrkirche St. Marien Bad Rodach

Kindergottesdienst am Ostermontag
Bei herrlichem Sonnenschein fand am Nachmittag vom Ostermontag 
in der Sankt Nikolauskirche in Heldritt der Kindergottesdienst statt. In 
einem Stuhlkreis vor dem Altar konnte Prädikant Siegfried Muther in 
seiner Andacht sowohl die kleinen als auch die großen Besucher auf eine 
spannende Zeitreise zum Ursprung einer christlichen Legende vom Os-
terei mitnehmen.

Nach dem Singen von einigen Liedern und nach dem „Vater unser“ sowie 
dem österlichen Segen konnten die Kinder im Pfarrgarten nachsehen, ob 
der Osterhase noch einige Ostereier versteckt hatte.

Die Früchte der erfolgreichen Suche wurde stolz den Eltern präsentiert, 
bevor anschließend bei einem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee, 
Tee und Saft sowie mit Waffeln, Obst und Gurkenstückchen in geselliger 
Runde der Nachmittag am Ostermontag seinen Ausklang fand.
Dr. Oliver Schippel

� Bild: Elke Jugenheimer

� Bild: Siegfried Muther

Hildburghausen
HimmelReich, Dammstraße 20

Telefon 03685 707878
Eisfeld, Telefon 03686 322320

Bad Rodach - Heldritt, Zur Mühle 7
Telefon 09564 809122

www.bestattungen-hildburghausen.de
info@bestattungen-hildburghausen.de

Bestattungen & Trauerhilfe  Reich

Tanja Brehm
Ihr Bestatter vor Ort mit 

HimmelReich
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Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Neue Spielzeit  
mit neuem Vorstand!
Sommeroperette Heldritt  
wählt neuen 1. Vorsitzenden
Bei der 8. Jahreshauptversammlung der Coburger Operetten-Freunde e.V. 
am Sonntag, 22.3.2026, hat Harald Wurmsdobler sein Amt als 1. Vorsit-
zender zurückgegeben. Neue berufliche Herausforderungen haben diesen 
Schritt notwendig gemacht. 
Seit 2018 hat er den Verein erfolgreich durch 
seine ersten Spielzeiten mit Gala-Konzerten 
und einer Kooperation mit der Pramtaler Som-
meroperette aus Österreich geführt. Es folgten 
herausfordernde Jahre für die Kultur, begleitet 
von strengen Vorgaben und Auflagen aufgrund 
der Corona Pandemie, welche die Sommerope-
rette Heldritt erfolgreich meisterte und u.a. das 
Konzert „Gold und Silber“ im Jubiläumsjahr 
150. Geburtstag Franz Lehár und anschließend 
mit Produktionen „Die Drei von der Tankstelle“ 
und „Im weißen Rössl“ große Erfolge verzeich-
nen konnte. 

Die Mitglieder wählten nun Rainer Möbus 
zum neuen 1. Vorsitzenden, der bereits seit 
Gründung des Vereins diesem unterstützend 
zur Seite steht und auch als Darsteller auf der 
Bühne mitwirkte, u.a. als Prof. Dr. Hinzel-
mann in „Im weißen Rössl“ oder Bitowski, 
Botschafter aus Pontenegra in „Wiener Blut“. 
Seit längerer Zeit begleitet er die Planun-
gen der Spielzeit 2026 und wird ab nun mit 
dem gesamten Vorstand, u.a. Manuel Grund 
(Musikalischer Leiter und 2. Vorsitzender) 
die zukünftigen Pläne des Vereins lenken.
Er gab bei der Jahreshauptversammlung 
weitere Einblicke in die Entwicklungen der 

Vorbereitungen der Spielzeit 2026. So kann man vermelden, dass der Vor-
verkauf sich bisher sehr gut entwickelt. Nicht nur für die Vorstellungen der 
Produktion „Die Csárdásfürstin“, sondern auch für die beiden Matineen, 
welche dieses Jahr auf dem Spielplan stehen.
Am 9. August wird es zum ersten Mal eine Familien-Matinee geben. Mit 
Sergej Prokofjews „Peter und der Wolf “ und „König Karotte“ – nach 
der Operette von Jacques Offenbach in einer Fassung von Andreas N. 
Tarkmann, erzählt das Orchester der Sommeroperette Heldritt unter der 
Leitung von Manuel Grund spannende, humorvolle Abenteuergeschich-
ten, die Kinder spielerisch an die Welt des Orchesters heranführen. Die 
Rolle des Erzählers wird Matthias Straub übernehmen.
Am Ende der Spielzeit folgt am 23. August die Matinee mit Musik von 
Friedrich Hollaender. Der gebürtige Londoner hinterließ sowohl in der 
deutsch/österreichischen als auch amerikanischen Kulturlandschaft Spu-
ren, denen Künstler bis heute nachgehen. Seine gefeierten Nummern „Ich 
bin die fesche Lola“ oder „Ich bin von Kopf bis Fuss auf Liebe eingestellt“ 
sind untrennbar mit Marlene Dietrichs Auftritt in dem Film „Der blaue 
Engel“ verbunden.
Vorstellungstermine
13. August, 19:30	 Premiere “Die Csárdásfürstin”
14. August, 19:30 
15. August, 14:30 / 19:30 
16. August, 16:00
20. August, 19:30
21. August, 19:30 
22. August, 14:30 / 19:30 
23. August, 16:00
09. August 11:00 Uhr Familien-Matinee
23. August 11:00 Uhr Matinee mit Musik von Friedrich Hollaender 
Karten für alle Vorstellungen und die Matineen sind erhältlich u.a. bei 
der Tourist-Information Bad Rodach, dem Schuhhaus Appis Bad Rodach,  
bei allen bekannten VVK-Stellen von okticket und unter 
www.sommeroperette-heldritt.de
(4 Preiskategorien, ab 19,00€, Matineen: 25,00 €).

Rainer Möbus 

Harald Wurmsdobler

Der Rückertkreis Bad Rodach e.V.  
ehrte langjährige Mitglieder
Der Rückertkreis Bad Rodach e. V. hatte im 27.03.2026 
seine diesjährige Jahreshauptversammlung im Heimatmu-
seum. Dabei wurden u.a. im Beisein der 3. Bürgermeisterin 
Nina Klett zahlreiche Mitglieder für langjährige Verein-
streue geehrt. Der 1. Vorsitzende Gerd Oelsner freute sich 
besonders, dass unter den Geehrten auch drei Gründungs-
mitglieder anwesend waren, die seit 01.04.1976 dem Verein angehören. 
Die Jubilare erhielten ein Präsent und eine Urkunde überreicht.

Das Bild zeigt von links: Christa Samuel, 1. Vorsitzender Gerd Oeslner, 
Roswitha Bauer, Heinz Appis, Marion Lachenmayer, Dieter Zimmer, 
Hans-Ulrich Rossée, Erika Kasperek, 3. Bürgermeisterin Nina Klett
Nicht auf dem Bild sind die Jubilare: Dagmar Jobst, Anita und Bernd 
Lutter, Hans Hermann Berner, Michael Geuther, Alfred Göttel, Günter 
Raebel, Nancy Rose-Geuther, Dr. Jörg Bilke, Herbert Müller, Dr. Kerstin 
Thein, Norbert Wacker, Gerhilde Weibelzahl, Karin Zozin

� Foto: Hedda Hanft
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Terminkalender
Freitag, 01.05.
10:00 Uhr	� Maibaumfest der FFW Heldritt 

Dorfplatz Heldritt
10:00 Uhr	� Backhausfest der Roßfelder Musikanten 

Dorfplatz Roßfeld
15:00 Uhr	� Brunnenführung, Treffpunkt: Kurparkteich, 7€,  

Anmeldung bis 30.04.26 unter 09564/1550
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
Samstag, 02.05.
13:00 Uhr	� Grenzlandwanderung (11 hm, 110 Km), Treffpunkt:  

WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
19:00 Uhr	� Livemusik und Tanz mit Ronny Söllner, Thermen 

Restaurant, Reservierung unter 09564/9232-46
Sonntag, 03.05.
10:00 Uhr	� Dorfflohmarkt 

Heldritt
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit dem Musikverein Heimatmusikangen  

Brattendorf, Sonnensegel Kleiner Kurgarten (bei schlech-
tem Wetter auf der Terrasse des ThermenRestaurants)

12:00 Uhr	� Anangeln am Spanierteich Angelverein Rodachtal 1998 e.V. 
Spanierteich Bad Rodach

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

Montag, 04.05.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss
16:00 Uhr	� Waldbaden, Treffpunkt: Parkplatz Georgenberg/ 

Ausflugslokal, Anmeldung unter: 09564-1550
Dienstag, 05.05.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Donnerstag, 07.05.
ganztägig	� Krammarkt 

Marktplatz
13:00 Uhr	� Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (8 km,  

130 hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue

19:30 Uhr	� Nachtwächterauftritt mit Standkonzert 
Treffpunkt: Pulverturm

Freitag, 08.05.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
19:00 Uhr	� Laienspielgruppe: „Aura auf Crashkurs“ 

Alte Schule Mährenhausen
Samstag, 09.05.
13:00 Uhr	� Wanderung Georgenberg-Holzhausen Weg (12 km,  

210 hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue

19:00 Uhr	� Laienspielgruppe: „Aura auf Crashkurs“ 
Alte Schule Mährenhausen

Sonntag, 10.05.
10:30 Uhr	� Muttertagskonzert mit der Stadtkapelle Bad Rodach 

Schlossplatz
14:00 Uhr	� Lichtstube im Heimatmuseum 

Jagdschloss/Haus des Gastes
14:00 Uhr	� Singender Bademeister mit Gitty Bauersfeld 

ThermeNatur
Montag, 11.05.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss
17:30 Uhr	� Naturführung „Der Apfel fällt nicht weit vom Baum…“ 

Treffpunkt: Ortsteil Oettingshausen am großen Apfel
Dienstag, 12.05.
16:00 Uhr	� Stadtführung durch das historische Rodach 

Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Donnerstag, 14.05.
13:00 Uhr	 Wanderung Rodach-Linde Schweighofaue (9 km, 140 hm)	
	� Treffpunkt: WelcomeCenter  

Wohnmobilstellplatz Thermenaue

Freitag, 15.05.
14:00 Uhr	� Wanderung kleiner und großer Georgenberg - Waldbad - 

Bad Rodach, Treffpunkt: Parkplatz Thermalbad
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
19:00 Uhr	� Laienspielgruppe: „Aura auf Crashkurs“ 

Alte Schule Mährenhausen
19:00 Uhr	� Bücherei: Lesung Eveline Rau „Morde im Schatten der 

Meederer Hügelgräber“, Bücherei am Schlossplatz
Samstag, 16.05.
13:00 Uhr	� Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (8 km, 130 

hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue

17:00 Uhr	� Bad Rodach feiert 
Marktplatz

19:00 Uhr	� Laienspielgruppe: „Aura auf Crashkurs“ 
Alte Schule Mährenhausen

Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr	� Bad Rodach feiert 

Marktplatz
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit dem Turnerspielmannszug Bad Rodach 

Sonnensegel Kleiner Kurgarten (bei schlechtem Wetter auf 
der Terrasse des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Muttertagsfeier des VdK OV Bad Rodach 
evang. Gemeindehaus Bad Rodach

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

19:30 Uhr	 �Duo Duva, Midsommar: Lichte Sommermusik des Nordens 
Elsicher Dorfhaus Saal, VV 18€, AK 20€

Montag, 18.05.
10:00 Uhr	� Gästebegrüßung mit Bildpräsentation 

Heimatmuseum/Jagdschloss
Dienstag, 19.05.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
18:00 Uhr	� Musical der OGS: Der Beat deines Lebens 

Gerold-Strobel-Halle 
Mittwoch, 20.05.
18:00 Uhr	� Musical der OGS: Der Beat deines Lebens 

Gerold-Strobel-Halle
Donnerstag, 21.05.
13:00 Uhr	� Wanderung zur Gedenkstätte Billmuthausen (8 km, 130 

hm), Treffpunkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz 
Thermenaue

19:30 Uhr	� Besichtigung Nachtwächterturm, anschließend  
Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Schlossplatz

Freitag, 22.05.
18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 

ThermeNatur
Samstag, 23.05.
13:00 Uhr	� Wanderung Grenzlandwanderung (11 km, 110 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
18:30 Uhr	� Yoga bei den Alpakas 

Heldritt, Elsaer Weg, Anmeldung unter 0176-30652629
Sonntag, 24.05.
ganztägig	� Dorffest in Mährenhausen
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit dem JJ-Quintett 

Sonnensegel Kleiner Kurgarten (bei schlechtem Wetter  
auf der Terrasse des ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

Montag, 25.05.
10:15 Uhr	� Gottesdienst an einem besonderen Ort 

im Steinbruch Breitenau
Dienstag, 26.05.
16:00 Uhr	 Stadtführung durch das historische Rodach
	 Treffpunkt: Jagdschloss/Haus des Gastes
Donnerstag, 28.05.
13:00 Uhr	� Wanderung Türmhügelweg (12 km, 150 hm), Treffpunkt: 

WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
19:30 Uhr	� Besichtigung Nachtwächterturm, anschließend  

Nachtwächterrundgang, Treffpunkt: Schlossplatz
Freitag, 29.05.
16:00 Uhr	� Kostümführung: „Mit Magdalena durch Ihre Zeit… 
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40 Jahre: 	  �Roland Bär, Daniel Haas, Stefan Meister, Carsten Scheler,  
Nadine Scheler

25 Jahre: 	  �Gabriel Möbus, Wolfram Rebhan

Vorschau
Unsere beiden Herrenmannschaften haben im Mai folgende Heimspiele:
1. Mannschaft: 	� Sonntag, 03.05.2026 gegen SpVg Wüstenahorn  

(15.00 Uhr)
		�  Samstag, 16.05.2026 gegen TSV Obersiemau  

(16.00 Uhr, letztes Saisonspiel)
2. Mannschaft: 	� Sonntag, 03.05.2026 gegen SpVg Wüstenahorn2 

(12.30 Uhr)
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich

Spende
Die Kleiderkammer “Klamotte”, Heldritt spendete 300 Euro dem FC, 
Gabriele Lang überreichte dem 1. Vorsitzenden Patrick Kalb den Betrag, 
herzlichen Dank hierfür.

Hinweis
Unser gut ausgestattetes und gemütliches Sportheim mit Platz für bis zu 
60 Personen kann für private Zwecke gemietet werden, nähere Auskünfte 
erteilt gerne Patrick Kalb  (Tel.: 0160/9025 9387). 
Michael Wank (Schriftführer)

Klatsch, Tratsch und Hexengeschichten“ 
Treffpunkt: Jagdschloss

18:30 Uhr	� ThermeNatur Beats 
ThermeNatur

Samstag, 30.05.
13:00 Uhr	� Wanderung Gauerstadt Runde (13 km, 100 hm), Treff-

punkt: WelcomeCenter Wohnmobilstellplatz Thermenaue
Sonntag, 31.05.
10:30 Uhr	� Kurkonzert mit der Blaskapelle, Sonnensegel Kleiner 

Kurgarten, (bei schlechtem Wetter auf der Terrasse des 
ThermenRestaurants)

14:00 Uhr	� Heimatmuseum geöffnet 
Jagdschloss/Haus des Gastes

Immer Mittwochs von 18 bis ca. 19.30 Uhr Klamotte geöffnet, im Gemeindehaus 
Heldritt im Untergeschoss, Eingang von der Straße aus
Alle Angaben zu den Veranstaltungen sind ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten! 
Eine Übersicht aller aktuellen Veranstaltungsangebote finden Sie jederzeit online 
unter www.bad-rodach.de.

FC Bad Rodach Aktuell
Jahreshauptversammlung des FC Bad Rodach 2026
Bei der gut besuchten Hauptversammlung blickte der 1. Vorsitzende 
Patrick Kalb auf ein Jahr zurück, in dem wieder einige Veranstaltungen 
stattfanden. Highlights waren zwei Schlachtfeste, der 3. Fränkische Abend 
im Oktober, der Glühweinstand an der Fränkische Weihnacht, die Hallen-
turniere (11 Kids – 3 Herren). Der Verein hat derzeit 320 Mitglieder mit 
steigender Tendenz.
Am 11. Juli 2026 findet im Rahmen eines Sommerfestes ein weiteres 
Benefizturnier mit lokalen Mannschaften für die Stiftung krebskranker 
Kinder, Coburg statt. An der Abendveranstaltung spielen die Heldburger 
Wirtshausmusikanten auf. Bisher kam bei einigen Spielen und Turnieren 
die stolze Summe von gut 20.000 Euro für die Stiftung krebskranker Kin-
der, Coburg und für die Aktion Knochenmarkspende Bayern zusammen. 
Einige Investitionen wurden getätigt, Highlight war die Dacherweiterung 
am Sportheim über den Verkaufsraum. Weitere Investitionen werden 
dieses Jahr noch realisiert, z.b. Renovieren eines Duschraums, sowie Mo-
dernisierung der Flutlichtanlage des Nebenplatzes.
Im sportlichen Bereich ist man mit dem Abschneiden der 1. Mannschaft 
zufrieden, aktuell steht die Mannschaft von Timo Keller auf Platz 5, in der 
Winterpause konnten mit Rückkehrer Jonas Markus und Hannes Dietz 
zwei Neuzugänge gewonnen werden. Die 2. Mannschaft überzeugte auch, 
das Team von André Blase belegt derzeit einen guten 5. Platz.
Im Jugendbereich ist erwähnenswert, dass seit 3 Jahren eine Mädels-
mannschaft besteht, die nun sogar am Ligabetrieb teilnimmt. Die Trainer 
aller Jugendmannschaften zeigen viel Einsatz in diesem Knochenjob, an 
dem viel Engagement und Zeiteinsatz hängt. Bei der G- und F-Jugend gibt 
es eine SG mit dem LTV Gauerstadt.
Die AH-Abteilung wurde letztes Jahr aufgrund Gesundheitsgründen und 
fehlendem Nachwuchs geschlossen, dieses Jahr gibt es wieder ein Licht am 
Horizont. Stefan und Philipp Krause haben den Trainingsbetrieb wieder 
aufleben lassen, es erfolgte sogar die Anmeldung zu einem Sommertur-
nier in Ketschendorf. Unter neuer Orga fand bereits wieder in Schlachtfest 
in Oettingshausen statt.
Abschließend bedanke sich Patrick Kalb bei der gesamten Vorstandschaft, 
insbesondere bei Claudia und Günter Krempel, bei allen Mitgliedern, 
Helfern, Trainern und Spieler, Fans und Sponsoren, ohne die die sehr 
erfolgreiche Arbeit im Verein nicht möglich wäre.
Finanzvorstand Claudia Krempel konnte von einer soliden finanziellen 
Grundlage des Vereins berichten.

Geehrt wurden für langjährige Mitgliedschaft:
55 Jahre: 	  �Andreas Bär, Friedrich Haas, Jürgen Krause, Jürgen Scheler, 

Karl-Heinz, Schindhelm, Johann Tremel
50 Jahre: 	  �Günter Krempel
45 Jahre: 	  �Stefan Keller, Ingo Leicht, Günter Räbel, Ute Scheller,  

Monika Weiß

Stehend v.l.n.r.: Patrick Kalb (1. Vorsitzender), Jürgen Krause, Günter Krem-
pel, Andreas Bär, Carsten Scheler, Stefan Keller, Daniel Haas, Wolfram Rebhan,  
Sitzend v.l.n.r.: Roland Bär, Friedrich Haas
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Jahreshauptversammlung  
des TSV 1860 Bad Rodach e.V.  
am 18.03.2026
Neuer Vorstand gewählt und  
eine besondere Ehrung
Am Mittwoch, den 18.03.2026 fand die JHV für das Geschäftsjahr 2025 
statt, an der 40 Mitglieder teilnahmen. Auch im Jahre 2025 konnte auf 
viele sportliche Veranstaltungen Erfolge in den einzelnen Abteilungen 
zurückgeblickt werden. Dies war den Berichten der einzelnen Abteilun-
gen (Tennis, Tischtennis, Leichtathletik, Turnen/Gymnastik, Volleyball, 
Handball und Fußball) zu entnehmen, die von den jeweiligen Abteilungs-
leitern bzw., Stellvertretern vorgetragen wurden.
Der TSV 1860 Bad Rodach e.V. hatte Ende 2025 745 Mitglieder. Erfreulich 
ist hierbei, dass der Anteil der Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre, rund 
42,6 % beträgt.
Im Jahre 2025 gab es viele sportliche Erfolge einzelner Abteilungen, zu 
nennen ist hier insbesondere die Abteilung Leichtathletik. Die wöchent-
lichen Berichte in der lokalen und überregionalen Presse sind ein deutli-
cher Beleg für die sehr gute sportliche Arbeit dieser Abteilung.
Auch die Abteilung Tischtennis konnte wieder auf ein erfolgreiches Jahr 
im Kinder- und Jugend-, sowie im Erwachsenenbereich zurückblicken. 
Besonders hervor zuheben ist das erfolgreiche Abschneiden der Damen-
mannschaft in der 3. Bundesliga.
Auch das immer breiter werdende Sportangebot der Abteilung Turnen/ 
Gymnastik, haben dazu beigetragen, die Mitgliederzahlen zu stabilisieren 
und neue Mitglieder zu gewinnen.
Im letzten Jahr konnten am TSV - Sportheim und am Sportplatz einige 
Investitionen getätigt werden. Zu nennen wären hier die Dusch - und 
Sanitärbereiche des Sportheimes, sowie Pflasterarbeiten in den Eingangs-
bereichen des Sportheimes. Für das Jahr 2026 ist die Fertigstellung der 
Linierung der Tartan-Laufbahn geplant, die durch eine Spezialfirma aus-
geführt werden. Diese Maßnahme erfolgt in Abstimmung zwischen der 
Stadt Bad Rodach und dem TSV 1860.
Auch der Spielbetrieb auf den vorhandenen Tennisplätzen hat im Jahre 
2025 wieder zugenommen, da einige neue Tennisspieler gewonnen wer-
den konnten. Leider nimmt die Abteilung aktuell nicht mehr am aktiven 
Spielbetrieb teil.
Die Abteilung Volleyball ist aktuell im Freizeitbereich aktiv. Wöchentlich 
findet jeweils am Montag das Training (Sportplatz oder Bayernhalle) statt. 
Zusätzlich besteht jetzt die Möglichkeit, Beachvolleyball auf einem ehe-
maligen Tennisplatz zu spielen.
Die Abteilung Handball durchläuft zurzeit einige unruhige Zeiten, An-
fangs noch mit 2 Männermannschaften in die Saison gestartet, wurde im 
Laufe des Jahres die 2. Mannschaft wegen Spielermangel zurückgezogen. 
Die 1. Mannschaft belegt zurzeit einen Platz im mittleren Bereich der 
Bezirksliga Oberfranken. Erfreulicher ist die Situation im Kinder- und 
Jugendbereich. Hier sind aktuell 6 Mannschaften am Start.
Die Abteilung Fußball, hat die Zusammenarbeit in einer SG mit dem TSV 
Heldritt beendet und startete in die neue Saison wieder als eigenständige 
Mannschaft. Aktuell steht die Mannschaft auf dem 1. Platz in der unters-
ten B - Klasse.
Der scheidende 1. Vorsitzende, Thomas Stang, ging in seinem Bericht auf 
die letzten 30 Jahre ein, die er in der Vorstandschaft des TSV 1860 aktiv 
war. Darunter allein 28 Jahre als 1. Vorstand, 2. Vorstand und Geschäfts-
führer. Schwerpunktthemen waren die Entwicklung in der Vorstand-
schaft seit 1992, die Entwicklung der einzelnen Abteilungen in diesen 
Jahren, bauliche Maßnahmen und Investitionen, sowie die finanzielle 
Lage im TSV 1860 Bad Rodach. Es gab sehr viel Positives, aber auch ei-
niges Negatives zu berichten. Thomas Stang dankte abschließend allen 
TSV’lern, aber insbesondere den vielen passiven Mitgliedern für ihre 
langjährige Treue zum Verein.
Die geschäftsführende Vorsitzende, Kathrin Hartmann, berichtete aktuell 
von einer soliden finanziellen Basis im Gesamtverein. Die Jahresbudgets 
der Abteilungen wurden alle eingehalten. Ein Dank hierfür an alle Abtei-
lungen. Die Kassenprüfer, Nils Reinermann und Peter Müller, bestätigten 
eine ordentliche Kassenführung und beantragten die Entlastung der 
Vorstandschaft für das letzte Geschäftsjahr 2025. Dies wurde in der Mit-
gliederversammlung einstimmig bestätigt.
Die durchgeführten Neuwahlen, unter der Leitung von B. Böhner und U. 
Zetzmann als Wahlvorstände, brachten folgende Ergebnisse:

Christian Koropecki:	 1. Vorstand (Neu)
Luca Fallo:	 2. Vorstand (Bestätigt)
Kathrin Hartmann:	 1. Kassier (Bestätigt)
Susanne Reinhardt-K.:	 2. Kassier (Neu)
Simone Schulz:	 1. Schriftführer (Bestätigt)
Franziska Kupfer:	 2. Schriftführer (Bestätigt)
Nils Reinermann:	 Kassenprüfer (Bestätigt)
Thomas Stang:	 Kassenprüfer (Neu)
Alle aufgeführten Funktionäre wurden einstimmig von der Mitglieder-
versammlung gewählt.

Eine besondere Ehrung für den bisherigen Vorstand Thomas Stang. Er wurde für seine 
langjährige Tätigkeit im Vorstand des TSV 1860 mit der Ernennung zum „Ehren-
vorsitzenden“ ausgezeichnet. Im Bild hintere Reihe: Christian Koropecki, Luca Fallo, 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher. Vordere Reihe: Kathrin Hartmann, Franziska Kupfer, 
Thomas Stang und Susanne Reinhardt-Krause.

Ehrungen für langjährige TSV – Mitglieder im Jahr 2026: Angelo Fallo und Klaus 
Kindler (25 Jahre), Hartmut Seifert und Hannelore Thiel (50 Jahre), Kerstin Griener 
und Rainer Krämer (55 Jahre), Kerstin Thein und Thomas Martin (60 Jahre), Helmut 
Florschütz (65 Jahre)
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Drei Starts,  
drei Mal Podest
Fürth/Bad Rodach. Beim letzten 
Hallenstart der Saison in Fürth zeig-
te sich Magdalena Plenert W14, in 
aufsteigender Form. Sie stellte drei 
neue persönliche Bestleistungen auf 
und erfüllte die Erwartungen ihrer 
Trainerin Helga Brunner auf ganzer 
Linie.
Die vielseitige Sportlerin zeigte 
schon im vergangenen Jahr, dass ihre 
Stärke im Mittelstreckenlauf liegt. 
Neben Ausdauer gehört aber auch 
die Schnelligkeit zu einer Spitzenläu-
ferin. Daher startete die Gymnasi-
astin aus Meeder über die 60 Meter-
Strecke und lief mit 8,65 Sekunden p. 
B. und auf Platz 2. 
Im technisch anspruchsvollen 60 Meter-Hürdenlauf verbesserte sie sich 
zum Vorjahr um fast eine Sekunde auf gute 10,34 Sekunden. Dies bedeu-
tete den 3. Platz. 
Das Sahnehäubchen war Magdalenas Weitsprungwettbewerb. Mit einem 
stabilen Anlauf gelang ihr auch hier eine Steigerung ihrer Sprungweite 
von über 20 cm auf 4,74 Meter. Damit gewann sie diesen Wettbewerb und 
gleichzeitig belegt sie damit den 1. Platz in der Oberfränkischen Besten-
liste.

Medaillen, Pokale und tolle  
Platzierungen für den TSV-Nachwuchs
Veilsdorf/Bad Rodach. Traditionell veranstaltet der SV EK Veilsdorf den 
ersten Lauf des Werra-Rennsteig-Cups der Laufsaison 2026. Mit einem 
neuen Konzept boten die Ausrichter rund um Christine Bernhardt ein 
Laufevent, das von allen Seiten Anerkennung erhielt. Ein neu angelegter  
Start/Zielbereich, eindeutige Streckenführung, ein Moderator, der durchs 
Programm führte, vitaminreiche Verpflegung mit frischem Obst und eine 
schnelle Auswertung mit zügiger Siegerehrung erfreute alle Beteiligten.
Mit 265 Läufern wurde zudem ein neuer Teilnehmerrekord aufgestellt.
Der TSV Bad Rodach war mit 17 jungen Sportlern am Start. 

Für die Altersklassen 8 bis 11 Jahre war die bergige Strecke 1200 Meter 
lang. Unter den 15 Teilnehmerinnen der W8  erkämpfte sich Anni Brun-
ner einen ausgezeichneten 5. Platz und hinter ihr lief Anna Zähle als 
Sechste ins Ziel. Bei ihrem ersten Start wurde Juna Scheufler gute Elfte 
und dicht hinter ihr Rieke Jossa Zwölfte.
Bei der M8 lief das junge Lauftalent Jakob Thauer aus Heldburg auf das 
Podest. Er freute sich riesig über seine Silbermedaille.
Nur eine Sekunde nach dem Sieger überquerte der M10 Läufer Lias 
Stäblein die Ziellinie und stand als Gewinner der Silbermedaille auf dem 
Podest. Noch besser lief es für die Crockerin Emilia Erdmann in der W10. 
Mit überlegenen 45 Sekunden Vorsprung gewann sie die Goldmedaille.

Überraschend stark lief auch Hannah Voigt aus Sachsenbrunn in der W11 
auf den 2. Platz. Mit nur 1 Sekunde Rückstand verpasste sie Gold. Rieke 
Jossa, deren besondere Stärke im Sprint liegt, zeigte ein schönes Rennen 
und wurde gute Dreizehnte. Die Crossläufe werden ganz sicher auch ihre 
Sprintresultate verbessern.
Die Altersklassen 12 bis 15 hatten eine herausfordernde 2.000 Meter-
Strecke mit steilen langen Anstiegen und kniffligen bergab Passagen zu 
absolvieren. Die Streckenschnellste kam hier aus der jüngsten Altersklasse 
W12, nämlich Marta Jacob aus Crock, die ein ganz starkes Rennen lief und 
nie einen Zweifel an ihrem Sieg aufkommen ließ. Zum Vorjahr in stark 
verbesserter Form zeigte sich Finnya Hertel. Sie durfte sich über ihren 3. 
Platz freuen.
In der W13 kam die Siegerin ebenfalls vom TSV Bad Rodach. Mit 50 Se-
kunden Vorsprung deklassierte das Heldburger Talent Emma Zähle ihre 
Konkurrentinnen.
In der Altersklasse W14 siegte die erfahrene Leonie Stäblein aus Waffen-
rod und die Badstädterin Heidi Brunner folgte ihr auf Platz 3.
Bei seinem 2. Crosslauf lief der Coburger Tim Adler ein klug eingeteiltes 
Rennen und wurde mit der Silbermedaille ausgezeichnet.
Als klarer Favorit ging in der AK M14 der aus Waffenrod-Hinterrod stam-
mende Simon Bauer an den Start. Er gewann sowohl souverän Gold als 
auch den Pokal des Streckenschnellsten.
Mit über fünf Minuten Vorsprung gewann die Eishäuserin Martha Schel-
horn das Rennen der WJU18 über die 5 Kilometer. Obwohl sie erstmals 
diese lange Strecke lief, zeigte es sich, dass sie ihre Kräfte gut eingeteilt 
hatte und ihr Training sich ausgezahlt hat.

Kraußer, Frick und Kräußlich 
Bayerischer Vizemeister über 3 x 800 Meter

Rödental/Bad Rodach. Auf dem weitläufigen Areal des Rödentaler 
Sportparks wurden erstmals die Bayerischen Langstaffelmeisterschaften 
in Zusammenarbeit des LAV Neustadt und des VfB Einberg ausgerichtet. 
Organisator Christoph Franke freute sich, 49 bayerische Vereine begrü-
ßen zu dürfen. Zahlreiche Sponsoren unterstützten diese hervorragend 
organisierte Veranstaltung, die unter der Schirmherrschaft des Coburger 
Landrats Sebastian Straubel stand. 

Erfreulich viele Vereine aus unserem 
Leichtathletik-Kreis Oberfranken 
West hatten sich für diese Staffelmeis-
terschaft angemeldet. Hierbei konnte 
zwischen 4 x 400 Meter, 3 x 800 Me-
ter (weiblich) und 3 x 1000 Meter 
(männlich) gewählt werden. Es wa-
ren Mannschaften des LAV Neustadt, 
TSV Bad Rodach, TSV Sonnefeld 
Laufteam, TSV 1860 Staffelstein und 
einer Startgemeinschaft Neustadt/
Bayreuth am Start.
Der TSV Bad Rodach stellte in der 
Besetzung Leonie Stäblein, Heidi 
Brunner und Magdalena Plenert in 
der weiblichen Jugend U16 eine 3 x 
800 Meterstaffel, die in dieser Beset-
zung zum ersten Mal bei einer baye-
rischen Meisterschaft antrat. Alle drei 

Der Laufnachwuchs des TSV Bad Rodach mit Trainer Günther Brunner

Bayerischer Vizemeister TSV Bad Rodach WJU20 mit v.l. Celina Kraußer, Antonia 
Kräußlich, Amelie Frick

Die 3 x 800 Meter-Staffel TSV Bad 
Rodach WU16 mit v.l. Leonie Stäblein, 
Magdalena Plenert, Heidi Brunner.
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Rosalie Ehrlicher krönt Nachwuchsarbeit - 
Bayerische Meisterin Mädchen 13
Der Nachwuchsbereich des TSV Bad Rodach kann ebenfalls auf ein 
äußerst erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die jungen Spielerinnen und 
Spieler überzeugten bei Ranglisten, Bezirks- und Verbandsmeisterschaf-
ten sowie bei bayerischen und bundesweiten Turnieren mit zahlreichen 
Spitzenplatzierungen. Rosalie Ehrlicher sicherte sich den Titel der Bay-
erischen Meisterin in der Altersklasse Mädchen 13 und bestätigte damit 
ihre Zugehörigkeit zur bayerischen Spitze. Milena Müller, die im Jugend-
bereich aufgrund einer Kooperation für Bad Königshofen antritt und 
gleichzeitig als Nachwuchsspielerin im Damenbereich für den TSV aktiv 
ist, trug mit konstant starken Ergebnissen wesentlich zum erfolgreichen 
Abschneiden bei. Auch Laura Wölfert zeigte beeindruckende Leistungen 
und festigte ihre Position im bayerischen Nachwuchsfeld. Amila Kieser 
gewann mehrere Ranglistenturniere und erreichte bei der Bayerischen 
Meisterschaft U11 einen beachtlichen siebten Platz. Bei den Andro Kids 
Open, dem größten europäischen Nachwuchsturnier, sorgten Svenja und 

Nicht nur in der Jugend, auch in den Damenmannschaften erfolgreich 
von links: Rosalie Ehrlicher, Laura Wölfert und Amila Kieser

Starke Leistungen und volle Halle:  
TSV Bad Rodach zieht positive Saisonbilanz 
im Bereich Tischtennis

vl. Valerija Mühlbach, Veronika Andriushchenko, Anastasiia Solodenko, Polina 
Pashchenko, Manuela Bienek, Sophie Schirm und Svenja Schirm

Der TSV Bad Rodach blickt auf eine sportlich äußerst erfolgreiche Saison 
zurück. Sowohl die Damenmannschaften als auch der Nachwuchs prä-
sentierten sich in hervorragender Form und bestätigten eindrucksvoll die 
nachhaltige Entwicklung des Vereins. Die Saison war geprägt von sport-
licher Stabilität, einer wachsenden Zuschauerresonanz und einer bemer-
kenswerten Breite an Talenten, die den Verein langfristig stärken. Die 1. 
Damenmannschaft erreichte ihr zentrales Saisonziel und sicherte sich den 
Klassenerhalt in der 3. Bundesliga Süd. Über die gesamte Spielzeit hinweg 
zeigte das Team konstante Leistungen und behauptete sich erfolgreich 
in einer ausgeglichenen Liga. Besonders in den entscheidenden Partien 
bewiesen die Spielerinnen große Nervenstärke, was den Klassenerhalt 
ermöglichte. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor war die außergewöhnliche 
Unterstützung durch das heimische Publikum. Mit den höchsten Zu-
schauerzahlen der gesamten Liga stellte der TSV Bad Rodach die stärkste 
Heimspielkulisse der 3. Bundesliga Süd und unterstrich damit die starke 
regionale Verwurzelung des Vereins. Auch die 2. Damenmannschaft kann 
eine positive Bilanz ziehen. Als Aufsteiger in die Verbandsliga gelang 
dem Team auf Anhieb der Klassenerhalt – ein wichtiger Schritt für die 
sportliche Stabilität und Breite im Damenbereich. Die 3. Damenmann-
schaft setzte dem starken Gesamtbild die Krone auf: Sie wurde Meister der 
Bezirksklasse und steigt in die Bezirksoberliga auf. Dieser Erfolg zeigt, wie 
gut der Verein in der Fläche aufgestellt ist und wie eng die Leistungsberei-
che miteinander verzahnt sind.

Läuferinnen gehören noch der Altersklasse W14 an und dürften somit 
auch im nächsten Jahr noch einmal in der U16 starten. In der Zeit von 
8:16,23 Minuten wurden sie Achte.
Ebenfalls über 3 x 800 Meter lief die Staffel der WJU20. Hier mussten 
sich die erfahrenen Läuferinnen Celina Kraußer, Amelie Frick und ihre 
Kapitänin Antonia Kräußlich nur der LG TELIS FINANZ Regensburg 
geschlagen geben. In der Zeit von 7:26,78 wurden sie bayerischer Vize-
meister 2026.
Im Rahmen dieser überregionalen Meisterschaft wurde auch dem Läufer-
nachwuchs aus dem Kreis Oberfranken West eine große Bühne geboten. 
Schüler und Schülerinnen im Alter von 10 bis 13 Jahren kämpften um den 
Kreismeistertitel auf der 800-Meter-Strecke. Dem begeisterten Publikum 
wurden spannende Läufe geboten, die vom TSV Bad Rodach dominiert 
wurden.
Hier unsere Kreismeister (alle TSV Bad Rodach):
W10:	 1. Emilia Erdmann	 2:53,86 Minuten
M10:	 1. Lias Stäblein	 2:43,94 Minuten
W11:	 1. Hannah Voigt	 2:55,28 Minuten
	 3. Fanny Jossa	 3:19,80 Minuten
W12:	 1. Marta Jacob	 2:50,77 Minuten
W13:	 1. Marie Wäschenfelder	 2:44,58 Minuten
	 2. Emma Zähle	 2:50,90 Minuten
M13:	 1. Tim Adler	 2:38,66 Minuten

Die Starterinnen des Teams TSV Bad Rodach bei den Kreismeisterschaften v.l. 
Hannah Voigt. Fanny Jossa, Emilia Erdmann, Marta Jacob, Emma Zähle, Marie 
Wäschenfelder.
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3. Damenmannschaft, Meister der Bezirksklasse A und Aufsteiger in die Bezirksober-
liga mit allen eingesetzten Spielerinnen.

„Befreit aufgespielt“: 
TSV Bad Rodach siegt vor Rekordpublikum
Der TSV 1860 Bad Rodach hat am letzten Spieltag der Saison 2025/26 in 
der 3. Bundesliga Damen Süd einen rundum gelungenen Abschluss gefei-
ert. Mit einem klaren 6:2 gegen die SU Neckarsulm verabschiedete sich die 
Mannschaft mit einem Sieg in die Sommerpause. Vor der Rekordkulisse 
von 143 Zuschauerinnen und Zuschauern entwickelte sich ein Nachmit-
tag, der sportlich überzeugend und emotional bewegend zugleich war.
Starker Auftritt zum Saisonabschluss
Einen der spielerischen Höhepunkte des Tages besorgte Polina Pashchen-
ko, die für ihr Abwehrspiel bekannt ist. Sie zeigte eine beeindruckende 
Mischung aus sicherer Defensive und überraschenden Angriffsbällen. 
Die Zuschauerinnen und Zuschauer honorierten diese variantenreiche 
Vorstellung mit lautem Applaus.
Ein besonderer Moment war die Rückkehr von Manuela Bienek, die nach 
ihrer Babypause wieder vollständig im Team steht. Ihr Einzel entwickelte 
sich zu einem echten Krimi, in dem sie all ihre Erfahrung und Nervenstär-
ke ausspielte und siegte. 
Der TSV 1860 Bad Rodach verabschiedet sich damit mit einem sportlich 
überzeugenden und menschlich warmen Finale aus der Saison. Die Mi-
schung aus befreitem Aufspielen, starken individuellen Leistungen und 
einem emotionalen Miteinander machte diesen Nachmittag zu einem 
besonderen Erlebnis für den gesamten Verein.

Wege entstehen beim Gehen
„Wie im Märchen auch, sind unsere Lebenswege meist Heldenreisen, auf de-
nen wir den eigentlichen inneren Schatz in der Fremde finden, um letztlich 
wieder heimzukommen.“ Anja Rüttinger
(cw) Ihr Lebensweg hat die Heilpraktikerin Anja Rüttinger einst aus Held-
burg ins südliche Oberfranken geführt, um genau jetzt wieder zurückzu-
kehren, einige Jahrzehnte später, „..viele Erfahrungen reicher und voller 
Lust, mein gesammeltes Wissen und Können nun den Menschen in der 
Heimat anzubieten“, wie Sie selbst beschreibt.

Mit ihren Angeboten möchte sie da-
bei helfen, Impulse zu geben, Wegbe-
gleiter sein, auf der Suche nach dem 
eigenen Schatz und letztlich der Le-
bensfreude. Seit über 20 Jahren ist sie 
als klassische Homöopathin nieder-
gelassen und nutzt eine ganzheitliche 

Therapie, die dem Menschen individuell hilft, sein Gleichgewicht wieder-
herzustellen und Heilung zu erlangen. Wir baten die Heilpraktikerin und 
Homöopathin ihren Wirkungsansatz zu beschreiben:
„Die Homöopathie wurde vom deutschen Arzt Samuel Hahnemann ent-
wickelt. Sie behandelt den Menschen als Ganzes und eben nicht nur den 
Körper und einzelne Symptome. Das funktioniert beim Infekt genauso 
wie bei schweren Regulationsstörungen und chronischen Leiden, bei 
Menschen jeden Alters, sowie auch bei Tieren. Das Wissen um biologi-
sche Naturgesetze ist dabei hilfreich, da sie verständlich erklären, warum 
der Mensch auf innere Konflikte oft körperlich reagiert und warum die 
Unterdrückung dieser Vorgänge oft die Heilung verhindert. Um diese 
Hintergründe aufzudecken braucht es ein Gegenüber, welches vorurteils-
frei zuhören kann und die richtigen Fragen stellt. Schlussendlich führt 
Erkenntnis in die Heilung.
Neben dem Gespräch von Mensch zu Mensch kann es auch der Körper 
selbst sein, der Erkenntnisse liefert. Ihrem Naturell entsprechend, benutzt 
die Heilpraktikerin nunmehr auch den Tanz, um Menschen zu begleiten. 
Auf Wunsch in Einzelstunden oder auch in der Gruppe. Der Tanz half 
schon immer dabei, das Hirn mal auszuschalten, sich frei zu bewegen, 
echt, ohne Scham und Angst vor dem Urteil Anderer.“
Frau Rüttinger schafft damit Freiraum für Menschen, die sich eingeladen 
fühlen, ihren Lebensweg auf diese Weise begleiten zu lassen. So zog sie 
ihren eigenen FREIRAUM nun nach Heldburg um. Neben der Praxis lädt 
sie ab sofort jeden Montag zum Tanz ein, entweder für die ersten Salsa-
Schritte oder um in einer Stunde mit freiem Tanz ganz bewusst „das Hirn 
in die Füße zu tanzen“.
Auf ihrer Suche nach Werkzeugen der Selbsterkenntnis entdeckte sie in 
alten Mysterien nun auch „…die tiefe Weisheit, die durch Runen zu uns 
sprechen kann. Diese uralten germanischen Schriftzeichen tragen Schlüs-
selbotschaften in sich, die dem Menschen den Weg vom Geschöpf zum 
wahrhaften Schöpfer auf einfache Weise erklären können“. 
Wer sich dafür interessiert, findet bei ihr Vorträge, Kurse oder Einzelbe-
gleitung zum Thema. Nebenher gestaltet sie seit Jahren auch freie Zere-
monien, wie Trauungen oder Beerdigungen. Durch ihre gelebte Berufung 
kann sie „Geschichten vom Kern her erfassen und mit der Macht und 
Magie von Worten diese zum Inhalt unvergesslicher Momente werden 
lassen“. Auch das Niederschreiben von Lebensgeschichten gehört nun zu 
diesem Angebot, wie Sie dem Kurier mitteilte.
„Man kann den Körper nicht ohne die Seele heilen und die Seele nicht 
ohne den Körper!“ (griech.)
Anja Rüttinger ist erreichbar unter: Homöopathie, Tanztherapie, Coa-
ching, Runenkunde & freie Rede, Heldburg, www.anjas-freiraum.de, 
017620725907

Sophie Schirm mit einem Turniersieg beziehungsweise einem dritten 
Platz für weitere Höhepunkte. Die beeindruckenden Leistungen des 
Nachwuchses zeigen, dass in Bad Rodach eine Generation heranwächst, 
die schon jetzt das Potenzial hat, in die Fußstapfen der Damenmannschaf-
ten zu treten. Die enge Verzahnung zwischen Jugend- und Erwachsenen-
bereich ermöglicht es den Talenten, frühzeitig wertvolle Erfahrungen zu 
sammeln und sich langfristig im Verein zu etablieren.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren und Partnern des TSV Bad Ro-
dach. Ihre kontinuierliche finanzielle und organisatorische Unterstützung 
bildet die Grundlage dafür, dass der Verein im Damen- wie im Jugendbe-
reich auf hohem sportlichem Niveau arbeiten kann. Ebenso unverzichtbar 
ist das ehrenamtliche Engagement. Presse- und Medienwart Norbert 
Thumser betont, dass ohne die vielen Helferinnen und Helfer eine Saison 
in dieser Form nicht möglich wäre. Ob beim Auf- und Abbau, bei der 
Organisation oder im Trainingsbetrieb – ihr Einsatz prägt den familiären 
Charakter des Vereins und trägt entscheidend zum sportlichen Erfolg bei.
Mit den Erfolgen im Nachwuchs, dem gesicherten Klassenerhalt der 1. 
und 2. Damenmannschaft, dem Aufstieg der 3. Damen sowie der au-
ßergewöhnlich hohen Zuschauerbeteiligung zieht der TSV Bad Rodach 
eine durchweg positive Saisonbilanz. Der Verein sieht sich sportlich 
wie strukturell hervorragend aufgestellt und blickt optimistisch auf die 
kommenden Spielzeiten. Die nächste Generation steht bereits in den 
Startlöchern – beste Voraussetzungen dafür, dass der TSV Bad Rodach 
auch künftig eine bedeutende Rolle im bayerischen und überregionalen 
Tischtennissport spielt.
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Wir sagen ein herzliches Dankeschön!
Die Frauen der Sängervereinigung Bad Rodach freuen sich sehr über eine 
Spende der Kleiderkammer „Klamotte“ aus dem Stadtteil Heldritt.
Überreicht wurde die Spende in Höhe von 200 € von der Leiterin der Klei-
derkammer, Gabriele Lang, im Rahmen der Jahreshauptversammlung der 
Sängervereinigung an deren Vorsitzende Sabine Lien.
Die „Klamotte“ arbeitet ehrenamtlich. Damit Erlöse weiterhin gespendet 
werden können, ist es wichtig, dass Kleidung nicht nur zum Verkauf zur 
Verfügung gestellt, sondern auch erworben wird, wie Frau Lang erläuterte.
Die Spende unterstützt den Chor dabei, Projekte zu realisieren, wie zum 
Beispiel die Anschaffung neuer Chorkleidung oder Noten.

Kartenvorbestellung 
über unsere Website https://waldbuehne-heldritt.de oder 
per E-Mail an bestellung@waldbuehne-heldritt.de oder 
per Telefon zu folgenden Zeiten
Montags bis Freitags 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
unter 09564/800441

Jeder der möchte setzt sich einfach dazu

Bad Rodach „Plaudert“
Freut euch auf unsere Plauderpatinnen immer Samstags von 14 bis 15 Uhr 
sitzt jemand auf unserer Bank am Fridolinshaus.
Plauderpatin Dorit – Offen für Menschen und für das Leben
Dorit hat in verschiedenen Städten Deutschlands gelebt und ist vor 
drei Jahren bewusst nach Heldritt zurückgekehrt. Mit ihr kamen neue 
Perspektiven, viele Erfahrungen – und vor allem ein großes Herz für 
Menschen. Als Mama von zwei kleinen Kindern weiß sie, wie wichtig 
Unterstützung, Verständnis und ein starkes Miteinander im Alltag sind.
Dorit setzt sich mit Überzeugung für Inklusion und Gleichberechtigung 
ein. Für sie ist es selbstverständlich, dass jeder Mensch dazugehören darf 
– unabhängig von Herkunft, Alter oder Lebenssituation. Dieses Denken 
prägt auch ihr Handeln: aufmerksam zuhören, respektvoll begegnen und 
Raum für echte Begegnungen schaffen.
Am liebsten ist Dorit draußen unterwegs, in der Natur. Dort findet sie 
Ruhe, Klarheit und Kraft und genau diese Ruhe bringt sie auch mit auf die 
Plauderbank.
Meistens hat sie eine Kanne Tee dabei, immer ein offenes Ohr und Zeit für 
ein gutes Gespräch.
Als Plauderpatin steht Dorit für Wärme, Offenheit und ehrliches Interesse 
am Gegenüber.
Sie begegnet Menschen ohne Vorurteile und mit viel Feingefühl – und 
zeigt, wie wertvoll Zuhören sein kann.
Für Dorit zählt nicht, wie laut jemand ist, sondern dass jede Stimme ge-
hört wird.

Plauderpatin Dorit
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Kindergarten
Neues von den Marienkäfern 
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen ist auch in der Kindertagesstätte 
Marienkäfer der Frühling eingezogen. Nach den langen Wintermonaten 
genießen die Kinder nun wieder die Zeit im Freien und entdecken mit 
großer Neugier die Veränderungen in der Natur.
Gemeinsam machten sich die kleinen Entdeckerinnen und Entdecker auf 
die Suche nach den ersten Frühblühern. Dabei wurden Schneeglöckchen, 
Krokusse und Narzissen bestaunt, vorsichtig betrachtet und in kleinen 
Gesprächen näher kennengelernt. Spielerisch erfuhren die Kinder, wie 
Pflanzen wachsen und warum gerade diese Blumen zu den ersten gehö-
ren, die den Frühling ankündigen.
Auch das schöne Wetter lud zu vielen Aktivitäten im Garten ein. Ob beim 
freien Spiel oder beim kreativen Gestalten von Frühblühern – die Kinder 
konnten die Natur mit allen Sinnen erleben. Besonders beliebt war es, die 
warmen Sonnenstrahlen auf der Haut zu spüren.

Im kreativen Bereich entstanden bunte Frühlingsbilder, kleine Bastelar-
beiten und erste Versuche mit Naturmaterialien.
Ein besonderes Highlight in dieser Jahreszeit sind die Waldtage. Dort ha-
ben die Kinder die Möglichkeit, den Wald als spannenden Erlebnisraum 
zu entdecken. Zwischen Bäumen, Moos und kleinen Waldbewohnern 
wird gespielt, geforscht und gelernt. Die Natur bietet dabei unzählige An-
lässe zum Staunen und Entdecken.
Im Rahmen der Waldtage wartet außerdem ein Besuch auf einem nahe-
gelegenen Bauernhof auf die Kinder. Hier können sie Tiere aus nächster 
Nähe kennenlernen, mehr über das Leben auf dem Bauernhof erfahren 
und spannende Eindrücke sammeln, die noch lange in Erinnerung blei-
ben werden.
Die pädagogischen Fachkräfte der Kindertagesstätte Marienkäfer legen 
großen Wert darauf, den Kindern die Natur auf kindgerechte Weise nä-
herzubringen. Durch vielfältige Angebote wird nicht nur die Kreativität 
gefördert, sondern auch das Bewusstsein für die Umwelt gestärkt.
So begrüßt die Kindertagesstätte Marienkäfer den Frühling mit vielen 
kleinen Momenten voller Freude, Entdeckung und Gemeinschaft – und 
freut sich auf eine sonnige und erlebnisreiche Zeit.

Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach | Tel. 09564/9222-30 
Fax: 09564/9222-25 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff / Leseclub : Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff:  Freitag 17:00 – 21:00 Uhr
In den Ferien bleiben der Kindertreff geschlossen.

50 Jahre Therme 
wir schenken euch den Beat!
Zum Jubiläum der Therme Natur gibt’s in Bad Rodach ein ganz besonde-
res Extra: „Der Beat deines Lebens“!

Die Musical Kids der Grund- und Mittelschule Bad Rodach und Mit-
tagsbetreuung Wirbelwind nehmen euch mit auf eine turbulente Reise 
durch den Körper – mit dabei Mumps, Masern, Influenza, Zellenpolizei, 
Blutzug, Erys und Leukos uvm. Hier wird nicht gehustet, sondern getanzt, 
gesungen und garantiert gelacht!
19. & 20. Mai | Gerold-Strobel-Halle 18 Uhr
Karten im „Kleeblatt am Markt“ (freie Platzwahl)
Autor Florian Beutenmüller aus Aichtal ist live dabei – und wir freuen uns 
riesig auf eine volle Halle und euch im Publikum!

VOLL IM TREND

made in Germany
Strick-Manufaktur

seit 1953

Gartenstraße 20
96279 Weidhausen/Cbg.
Telefon oder WhatsApp

unter 0 95 62/79 88
www.knauer-strickmoden.de

Mo. bis Fr. 10 bis 17 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr

und gerne nach Vereinbarung

MODE IN STRICKMODE IN STRICK
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Aus dem Bad Rodacher Vereinsleben
Die Laienspielgruppe Mährenhausen
Fragenkatalog:
1.	 Wie lautet der genaue Name Ihrer Gruppierung? 
	 - Laienspielgruppe Mährenhausen
2.	� Welche Organisationsform liegt vor? (e.V.?) 

- Gruppierung

3.	� Wann war die Gründung und durch wen? 
- Gründungsjahr 1994 
- Unser erstes Stück - Ein Mann für Rosi - 
- Spieldauer waren damals ca. 50 Minuten 
- �Gegründet wurden die Gruppe von Menschen (ohne Namen zu 

nennen aus Mährenhausen und Sülzfeld), die sich in Ihrer Freitzeit 
getroffen haben und einfach einmal spielen wollten.

4.	� Wer ist/sind aktuell Vorstand bzw. Führungspersonen?
	 - �Wir haben kein Vorstand, zu jeden Stück, setzen wir uns im Vorfeld 

zusammen und verteilen die Aufgaben, alle haben gleich viel zu sa-
gen bei uns.

5.	� Wie viele Mitglieder hat die Gruppe zurzeit?
	 - �Ca. 20 Personen (jedes Jahr schwankend wie viel Schauspieler wir 

benötigen)
6.	� Sind diese alle auch Laienschauspieler?
	 - �Aktuell haben wir 6 Schauspieler, 1 Soufleuse und 10-15 Helfer. Die 

Schauspieler wechseln meist jedes Jahr (Außer Norbert Parys, dieser 
spielt schon immer mit in jedem Stück), da die Proben sehr zeitinten-
siv sind (ca. 5 Monate Proben) oder anderweitig Private Ereignisse 
sind, müssen wir jedes Jahr auf neue Schauspieler suchen. Aber meist 
haben wir ca. 10 Schauspieler die durchwechseln.

7.	� Wer könnte Mitglied der Gruppierung werden und wie?
	 - �Jeder der Lust und Zeit hat kann sich gerne bei uns melden. Wir su-

chen immer neue Schauspieler aus Stadt und Landkreis Coburg!

8.	� Wie erfolgt die Rollenbesetzung  
für die Aufführungen und wer führt Regie?

	 - �In unserer Gruppierung gibt es einen festen Stamm von Helfern und/
oder Schauspielern. Wir kommunzieren als erstes per Whats App, 
wer Lust und Zeit hat. Wenn wir wissen wie viele mitspielen, wird 
ein Stück auf die passende Anzahl der Menschen gesucht. (Ja auch 
ein Mann kann eine Frauen Rolle spielen oder andersherum) Hierzu 
werden Muster Bücher geordert und jeder liest sich 2-3 Stück durch 
ob dies zu uns passt. (Genre meist Lustspiele, aber wir hatten auch 
schon eine Krimi-Komödie). Wenn wir aber feststellen, dass wir für 
das Jahr xyz keine Schauspieler bekommen oder es andere Naturen  
(z.B. Hausbau, Schwangerschaft, Arbeit) dann pausieren wir ein 
Jahr. Beispiel Corona; Hier hatten wir schon ein Stück gefunden, die 
Bühne war schon aufgebaut, Karten waren fast alle verkauft und das 
Stück sitze bei den Schauspielern. Leider mussten wir wegen dem 
Lock Down und anderen Problemen unsere Schauspielkarriere von 
2020 bis 2023 an den Nagel hängen. 2024 durften wir dann, endlich, 
wieder in der Alten Schule in Mährenhausen, die Leute zum Lachen 
bringen.

9.	 Welche Stücke wurden in der letzten Zeit aufgeführt?
	 - �2016 Moral ist´s wenn man trotzdem macht (4M,4W, Komödie ca. 

120 Min Spielzeit)
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	 - �2017 Kreuzfahrt im Schweinestall (4m 2W Komödie ca. 95 Min 
Spielzeit)

	 - �2018 Vor dem Erben musst du sterben (4M, 2W Krimi-Komödie ca. 
180 Min Spielzeit)

	 - �2024 Modeschau im Ochsenstall (3M 2W Komödie ca. 100 Min 
Spielzeit)

10.	�Wie sieht aktuell das Programm aus und wer wählt, nach welchen  
Gesichtspunkten, dieses aus?

	 - �Das aktuelle Stück heißt „Aura auf Crashkurs“; wie oben genannt 
suchen wir nach der Anzahl der Schauspiel das Stück aus. Hierzu ho-
len wir uns Muster von verschiedenen Büchern und ein paar unserer 
Helfer und Schauspieler lesen die Stücke durch und das Gefühl ent-
scheidet welches gut ist und welches nicht zu uns passt, da wir schon 
genau wissen was Lacher oder viele Klatscher bringt. Die Proben und 
hierzu laufen auch schon auf Hochtouren!!

11.	Wo sind die Aufführungen zu sehen?
	 - �In der Alten Schule in Mährenhausen 

08.05 und 09.05 
15.05.und 16.05. 
Kartenvorverkauf hat im Februar begonnen.

12.	�Wie viele Zuschauer kommen in der Regel – bei welcher Auslastung?
	 - �Ca. 70 Leute je Tag (mehr passen leider nicht in die Alte Schule)
13.	Wie finanziert sich die Gruppe (evtl. Sponsoren)?
	 - ��Wir finanzieren uns selbst ohne Sponsoren
14.	Welche Highlights bzw. Besonderheiten wären noch zu nennen?
	 - �Der große Auftritt vor bekanntem Publikum nach langer Probenzeit 

Die kreative Gestaltung mit begrenzten Mitteln. 
Der Fokus liegt stark auf dem Miteinander und der Teamarbeit. 
Der Applaus und das Lob des Publikums sind sehr persönlich  
und motivierend

der Schutzengelkapelle. Über die Jahre hat sich der OGV mit Unterstüt-
zung der FFW Moggenbrunn in den Dienst der Gemeinschaft gestellt und 
mit viel Herzblut entwickelte sich das Moggenbrünna Dorffest zu einem 
beliebten Ausflugsziel an Himmelfahrt. 
Unter freiem Himmel und in Festzelten wird auf dem liebevoll hergerich-
teten Dorfplatz ab 11:30 Uhr das Mittagessen Kammbraten mit Klößen 
aus dem Dorfbackofen angeboten. Steaks, Bratwürste, belegte Laugen-
stangen, Schmalz- und Schmierkäsebrote runden das kulinarische Ange-
bot ab. Ab 13 Uhr gibt es Pizza (auch vegetarisch) am Backhaus. 

Natürlich darf auch die Kehle an diesem Tag nicht trocken bleiben. Sekt, 
Aperol Spritz und Lillet stehen an der Sektbar zur Verfügung. Neben dem 
prickelnden Angebot gibt es wieder Loffelder „Staffelbräu“ hell und dun-
kel aus dem Fass und eine Auswahl an alkoholfreien Getränken. 

Unsere jüngsten Besucher sollen 
auch auf ihre Kosten kommen. Auf 
dem großen Spielplatz und Grün-
anlagen wird es eine Hüpfburg, 
Rutsch- und Kletterparcours, Tor-
wandschießen und viele weitere 
Möglichkeiten zum Spielen und 
Toben geben. 
Auch Vierbeiner sind bei uns herz-
lich Willkommen und es wird eine 
Wasser- und Naschstation bereit-
stehen. 
Ein Hinweis an die Autofahrer: Die 
Dorfgemeinschaft bittet darum die 
Parkplätze von Meeder kommend 
beim Sportplatz zu nutzen und die 
Fahrzeuge so abzustellen, dass im 

Notfall Rettungsfahrzeuge freie Fahrt haben. Herzliche Einladung zum Dorffest  
am 14. Mai in Moggenbrunn
Der OGV Moggenbrunn lädt auch in diesem Jahr zu ihrem bekannten 
und allseits beliebten Dorffest ein. Am 14. Mai freut sich Moggenbrunn 
auf viele kleine und große Besucher im eindrucksvollen Ambiente von 
Dorfplatz, Wasserschloss und der jahrhundertalten Kastanienallee mit 

Jahreshauptversammlung Bergverein
Am 20. März führte der „Gemeinnütziger Verein 
Bad Rodach e.V.“, besser als „Bergverein“ bekannt, 
seine Jahreshauptversammlung auf dem Georgen-
berg durch. Bei der gut besuchten Veranstaltung 
präsentierten der 1. Vorsitzende Herbert Müller 
und sein Vorstandsteam die Zahlen, Fakten und 
zukünftigen Vorhaben des Vereins. Dabei zeigte 
sich der Verein wirtschaftlich gut aufgestellt. Auch für das kommende 
Jahr sind neben diversen Veranstaltungen wieder einige Baumaßnahmen 
geplant, die auch dank der Unterstützung externer Zuschüsse realisiert 
werden können. So bedankte sich Herbert Müller bei der Initiative 
Rodachtal für einen Zuschuss in Höhe von 2.500€ für die Befestigung 
der abrutschgefährdeten Terrassenkante und einen weiteren Zuschuss 
des Landkreises Coburg in Höhe von 3.000€ für den Ausbau der sog. 
„Mönchsklause“ zu einem Vereinsraum.
Besonderen Anklang fand eine Spende über 200€, die Gabriele Lang von 
der Heldritter Klamotte dem Bergverein zukommen ließ.
Gruß, Thomas Meister
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Gauerstadt
Neida

Großwalbur

Rudelsdorf

Rossfeld

Lempertshausen

Heldburg Bad Colberg

Ummerstadt

Bad Rodach

Heldritt

Grattstadt
Ahlstadt

Oettingshausen

Elsa

Adelhausen

Breitenau

Sülzfeld
Mährenhausen

Verbreitungsgebiet 2026
(Stand Februar 2026)
Ortschaften mit Briefkastenverteiler
Auflage: ca. 4.500 Stück, 
zusätzliche Auslagen in Neida, Heldburg, Bad 
Colberg, Ummerstadt 

Niederndorf

Massenhausen

Judengasse 18a 
96450 Coburg

Coburger Straße 21 
96476 Bad Rodach

Tel. 09561/871443 
info@kanzlei-lesch.de 
www.kanzlei-lesch.de

Gestaltung letztwilliger Verfügungen bei „Patchworkfamilien“
Patchworkfamilien sind dadurch gekennzeichnet, dass einer oder beide Ehegatten Kinder aus frü-
heren Verbindungen mit in die Beziehungen einbringen. Das bestimmende Ziel in der Gestaltung 
der letztwilligen Verfügung ist es in der Regel den überlebenden Ehegatten wirtschaftlich abzusi-
chern und zugleich eine gerechte oder zumindest eine gewollte Verteilung des Vermögens auf leib-
liche Kinder und Stiefkinder zu erreichen. Nicht selten haben die Ehegatten ein gemeinsames Kind. 
Der Erblasser möchte nun das Kind seines Ehegatten aus einer vorangegangenen Beziehung vom 
eigenen Nachlassvermögen ausschließen. Zur Lösung dieser Problematik haben sich in der Praxis 
verschiedene Gestaltungsmodelle etabliert, die ich Ihnen in einem ersten Beratungsgespräch gerne 
erläutere.
Peter Lesch Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Zertifizierter Testamentsvollstrecker (AGT)

Nach unserer Beratung schlafen Sie besser!Peter Lesch
Rechtsanwalt
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Kleinanzeigen
Rathaus

Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf,  
Meederweg 2, ) 09566/1575

Meeder

SERVICE

� Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4, 98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Montag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14.00 bis 16.30 Uhr 
Dienstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch:�  ganztags geschlossen 
Donnerstag:� 8:00 bis 12:30 Uhr 
� 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag:� 8:00 bis 12:30 Uhr
ThermeNatur

Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0  
www.therme-natur.de 
info@therme-natur.de 
So. - Do.� 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa.� 09.00 - 23.00 Uhr
Gästeinformation 
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / 
Haus des Gastes, ) 09564/1550 
touristinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 
09564/9239-0
Gasversorgung  
) 09564/921020, Notruf Gas  
) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Bücherei Öffnungszeiten

Mo/Di: 10-11 Uhr;  Mi: 15-16 Uhr 
Do: 17-18 Uhr;  Fr: 16-17.30 Uhr 

Taxi
Taxi Olm, Besorgungsfahrten,  
Krankenfahrten, InklusionsTaxi,  
Großraum bis 7 Personen 
) 09564/922116
Rechtsanwalt

Rechtsanwalt und Dipl.-Kaufmann 
Peter Lesch, Fachanwalt für Erb-
recht und Bau-Architektenrecht, 
Coburger Straße 21, info@kanzlei-
lesch.de, ) 09561/871443
Heilpraktiker

Sabine Schalk-Bräcklein, Mikro-
kinesie, Cranio-Sakraltherapie, 
Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 
09564/8055230
Hörgeräte & Optik

Hörakustiker Optik Müller 
Markt 12, ) 09564/9289710
BRK

BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de
Caritas
) 09561/8144-18,  
www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de
Frauennotruf

Fachberatungsstelle Frauennotruf:  
) 09561/90155, 
Frauenhaus: )09561/861796
Seniorenzentrum

Löwenquell, Max-Roesler-Str. 7 
) 09564/6610-404, 
Heizung & Sanitär

Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke,  
Coburger Straße 21 
) 09564/3240

KFZ-Service
1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Ohland Metallbau, Braugasse 14, 
) 09564/8046701 
info@ohland-metall.de
Malermeister Etzweiler, Steinfelder 
Str. 22, 96476 Bad Rodach 
) 09564/4800 
www.maler-etzweiler.de
Physiotherapie & Massage

Praxis Reinermann, Heldburger 
Straße 45, ) 09564/4000
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger  
Str. 28, ) 09564/8041530
Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Restaurant „Maximilians“ im Kur-
hotel, Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum lustigen Kegler, Heldburger 
Straße 61, ) 0176/32636637
Unterkünfte 

Die Altmühlaue, Untere  
Mühlgasse 10, Ortsteil Roßfeld,  
) 09564/92380
Ferienwohnungen am Kurring  
und Grabenweg 
Kurring 5 und 9 und Grabenweg 8,  
) 0172-8415382 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com

Kurhotel an der ThermeNatur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de

Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1,  
) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de

Zum Goldenen Löwen, Moderne 
Ferienwohnungen in über 300 
Jahre altem Denkmal, Markt1, 
) 0172/8415382, Bad Rodach, 
hartwig-matthias@t-online.de 
www.feriendomizile-hartwig.com

Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen,  
Familienfeiern, Firmenfeiern nach 
Vereinbarung

Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426

Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse,  
Schuhhaus Appis, Schmuckzeit,  
Christine Wolf... mehr als Mode,  
ThermeNatur

Nahversorgung

EDEKA Schleicher, Hildburghäu-
ser Str. 71, Mo.-Sa.: 7:00 - 20:00 Uhr

Mode und Bekleidung

Christine Wolf „...mehr als Mode“ 
Mo.-Fr.: 9:00-18:00 Uhr, Sa.: 
9:00-13:00 Uhr, Markt 16, ) 
09564/800240 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Umgebung

Klein- und  
Traueranzeigenannahme  
für den Rodachtal Kurier
im Modehaus Wolf  
…mehr als Mode 
Markt 16 ·) 09564/8045705

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof 
Café, Gästezimmer und mehr 
Roßfelder Str. 10 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/50103 
info@cafe-im-hof.com
Handwerker  
HWS-Schweinsberg 
Inh. Philipp Schweinsberg 
Gartenbau & Grünanlagenpflege 
Dach & Fassadenreinigung,  
Winterdienst, Reinigung von  
Solar- & PV-Anlagen 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
Obere-Marktstraße 40 
) 0151/41640797 
hws-schweinsberg@gmx.de
Baumarkt  
Profi Schmitt 
Am Frohnberg 4 
98646 Adelhausen 
) 03685/79140 
info@profischmitt.de

Bestattungshäuser:
Bestattungen und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122, Inh. Tanja Brehm 
info@bestattungen-hildburghausen.de,  
www.bestattungen-hildburghausen.de
Bestattungsinstitut 
M. Brehm 24/7 erreichbar,  
T: 09564 809111, Jochen Gleißner,  
info@bestattung-brehm.de,  
www.bestattung-brehm.de 

Bad Rodach, 2-Zimmerwohnung 
am Kurring 3 zu verkaufen. Hell, 
freundlich, gepflegt. Barrierefreie 
Wohnfläche. Voll möblierte Küchen-
zeile, Essecke, Kellerabteil, TG-Stell-
platz, Hausmeisterservice. Sofort 
frei. Kaufpreis VS. Tel: 01717803369

Wohnhaus in Bad Rodach Stadt-
teil zu verkaufen. Baujahr 1970, ca. 
800 m2 Grundstück.
2 Wohnungen 100 m2 und 60 m2. 
Verkaufspreis 210.000,00 Euro V.B.  
Telefon 09564 785

Sie sind: Dienstleister, Gastwirt, 
Ladeninhaber/in, Handwerks- 

betrieb oder eine Praxis
Sie wollen Werbung schalten?
Nutzen Sie unser beliebtes und 

stark nachgefragtes Heimatblatt, 
das in allen Ortsteilen der Stadt Bad 

Rodach ausgetragen wird.
Die Anzeigen-Preisliste finden Sie unter: 

www.rodachtal-kurier.de/preise
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Geranien hängend oder stehend im 11cm Topf ab 1,79 € 

GeranienienwochenGeranienienwochen

Profi Blumenerde 40l 
luftige Struktur, optimale Wasseraufnahme und -speicherung durch 
Perlite und Tonmineralien, für 4 - 6 Wochen vorgedüngt, torfreduziert 
nur 5,99 € / Sack (0,15 €/l)

Depot Blumendünger
mit 6 Monaten Langzeitwirkung, 1kg nur 6,99 €

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
8.30 - 18.00 Uhr
Samstag
8.30 - 14.00 Uhr

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Solange  Vorrat  reicht
Universal-Tomatenerde 40l 
gebrauchsfertige Spezial-Erde für ein naturgesundes,  
sicheres Wachstum von nährstoffbedürftigem Fruchtgemüse  
wie Tomaten, Paprika, Gurken oder Auberginen
nur 5,99 € / Sack (0,15 €/l) 

Wolf Benzin-Rasenmäher A 5300 A WM
2,5 kW - 2800 U/Min., Schnittbreite: 53 cm, Fangeinrichtung 70 L 
Schnitthöhenverstellung: 6 Stufen, nur 329,99 €
 GARDENA Schlauchwagen CleverRoll S Set
 Schlauchhalter mit 20m Schlauch, Gardena Spritze nur 54,99 €
Tiernahrung von
Beim Kauf von zwei Dosen z.B. JosiDog Beef in Sauce 415g  
oder 800g erhalten Sie eine Gratis-Dose in gl. Größe und Sorte!
Beim Kauf einer Packung Josi Trockenfutter 2,7kg z.B. JosiDog 
Regular 2,7 kg erhalten Sie eine Gratis-Packung á 900g in gleicher Sorte!

  

 
  Entdecken Sie die Vielfalt der alkoholfreien Lammsbräu Bio-Biere

Mit 
wertvollen 

Inhalts- 
stoffen

Hören Sie den Frühling – mit unseren
Angeboten bis zum 30.06.2026:

Hörsysteme in verschiedenen Komfortstufen, 
für Ihre persönlichen Höransprüche.

Alle Hörsysteme sind in verschiedenen Farben 
erhältlich. Testen Sie die neuen Audibel 
Hörsysteme kostenlos und unverbindlich bei uns!

* Privater Eigenanteil für gesetzlich Versicherte pro Ohr, zzgl. 10,– € gesetzliche Zuzahlung für 
gesetzlich Krankenversicherte bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Privatpreise 

pro Gerät zzgl. 680,– € | Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen.

Kategorie

Komfort
Kategorie 

Komfort Plus
Kategorie 

Spitzenklasse

Alle Geräte mit 
Akku-Technologie

 und 3 Jahren
Garantie!

Bad Rodach, Markt 12
Tel. 0 95 64 / 9 28 97 10

Di - Do 9.00 - 17.30 Uhr

www.optikmueller.de Jessica 
Heß

Bianka 
Schelhorn

670 €*

870 €
1.070 €*

1.370 €
1.820 €*

2.170 €

* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

 

 


